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Unser Lohn der wahre Volksstaaf
Der Gruß des Führers an das schaffende Deutschland zum Nationalen Feiertag

Der Führer und der Duce

zu

Presse - Hoffmann ( Wb .)

Mobilmachung der menschlichen Leistungsreserven

Abkehr Japans von dem alten Parieisystem
81 vom Hundert der Kandidaten der Kaiiervolitik gewählt

Tokio , 3 . Mai Domei gibt das Gesamtergebnis der ia -
vanilchen Reichstagswabl bekannt mit Ausnahme der Wahl¬
bezirke Okayamas , wo die Wahlen erst am Montag itatt =
finden werden . Danach beträgt die Gesamtzahl der Abge¬
ordneten 464 , davon sind 194 neue Mitglieder des Reichs¬
tages . Bon den Kandidaten , die die Be w e g u n g zur
Unterstützung des Kaisertbrones vorgeschlagen
batte , wurden 381 , d . h . 81 vom Hundert gewahlt .

MinistervräfidentT o j o hielt zum Abschlug der Reichs¬
tagswahlen eine Rundfunkanivrache an dasia =
Dänische Volk . Er sprach seine vollständige Befriedigung über
die Mitarbeit des javanischen Volkes in den ersten Krregs -
wahlen zur Erneuerung des Reichstages .

Tojo betonte , der Erfolg der allgemeinen Wahlen habe
der Welt und besonders den Feinden Japans bewiesen , dag
das japanische Volk von einer unbeugsamen Ent¬
schlossenheit erfüllt ist , den Krieg seinem erfolgreichen
Abschluß zuzuführen . Diese einzigartige Vertrauenskund¬
gebung des lavanischen Volkes für seine Regierung bat dazu
gedient , die kargen Hoffnungen zu zerstreuen , die von Erob -
britannien , den Vereinigten Staaten und dem Tschungking -

Jch weih , dah dabei die deutsche Heimat und insbeson¬
dere alle ihre arbeitenden Männer und Frauen den Sol¬
daten an der Front niemals im Stich lassen
werden . Der Krieg , den wir zu führen gezwungen worden
waren , ist für unser Volk ei » Kamps um Sein oder
Nichtsein . Der Sieg , den wir erringen werden , soll des¬
halb auch ein Sieg des ganzen deutschen Volkes sein . Das
Heldentum unserer Front , der Fleih und Opfersinn der
Heimat werden dann ihre Belohnung finden in einem
wahren Volks st aat der nationalsozialistischen Gemein¬
schaft . Als fanatische Nationalsozialisten find wir in diese »
uns aufgezwungenen Krieg hineingegangen . Als fanatischere
Nationalsozialisten werden wir aus ihm zurückkehren . Ich
grüße das schaffende deutsche Volk an keinem nationalen
Feiertag in der sicheren Gewihheit . dah er einst wieder das
Fest des Friedens und der Freude sein wird ."

Göring : Ein weiterer Ansporn
Außerdem gedachte der Reichsmarschall Hermann

Göring , der am persönlichen Erscheinen verhindert war .
der Leistungen der deutschen Betriebsgemeinschaften mit
telegraphisch übermittelten Worten , in dem er Dr . Ley bat ,
den „ Pionieren der Arbeit " und den Betriebsführern der
neuen Musterbetriebe seine herzlichen Glückwünsche auszu -
sprechen . „ Mögen diese hohen Auszeichnungen "

, so beschließt
der Reichsmarschall seinen Gruß , „ die Sie heute als Leiter
der DAF . im Ramen des Führers verkünden , allen Schaffen¬
den in der Heimat ein weiterer Ansporn sein , ihre ganze
Kraft für die kämpfende Front und damit für Deutschlands
Sieg einzusetzen .

"

Tagung der Reichsarbeitskammer
Berlin . 3 . Mai . Nationaler Feiertag des deutschen

Volkes — in Jahren des Friedes ein Tag der Freude und
des Jubels , jetzt im Krieg ein Tag der Selb st be -
s i n n u n g und der Leistung . Im Mittelpunkt stand in
diesem Jahr die erhebende Feier im Mosaiksaal der
Reuen Reichskanzlei . Wo es die strengen Bedürfnisse des
Krieges nicht ausdrücklich verboten , war dieser Tag im gan¬
zen übrigen Reich det Erholung und der Entspannung vor¬
behalten . verdienter Lohn für die Monate fieberhafter
Arbeit am Rüstungswerk der Nation .

Porsche , Heinkel und Funk
Die feierliche Tagung der Reichsarbeitskammer im

Mosaiksaal der Neuen Reichskanzlei erhielt ihre Bedeutung
durch die Verleihung der Auszeichnungen der national¬
sozialistischen Musterbetriebe . Kriegsmufter betriebe
und der „ Pioniere der A r b e i t "

. Die Namen dieser
solchermaßen vor der ganzen Nation geehrten Männer —
Porsche , Heinkel und Funk — kennzeichnen besser als
viele Worte den Maßstab , der für die an diesem Tage ver¬
liehenen Auszeichnungen maßgebend war : der Maßstab war
die Höchstleistung , sowohl der genialen Persönlichkeit wie
der Betriebsgemeinschaft . Die DAF . wertete in diesem
Jahre in erster Linie den Arbeitseinsatz der Heimat für die
kämpfende Front .

An der Tagung der Reichsarbeitskammer nahmen die
Fahnen aller nationalsozialistischen Musterbetriebe , aller
Kriegsmusterbetriebe und ihre Betriebssührer aus allen
Gauen des Reiches teil . Die führenden Männer der Par¬
tei . des Staates , der Wehrmacht und der Wissenschaft waren
bei der Ehrung zugegen . Rüstungsarbeiter und - arbeite -
rinnen wohnten als Ehrengäste des schaffenden Volkes dieser
Feierstunde bei .

Das von Dr . Ley verlesene Telegramm an den
Führer hat folgenden Wortlaut : „ Am Fest der nationalen
Arbeit grüßen Sie . mein Führer , die werktätigen Männer
und Frauen der schaffenden Front aus Betrieben und Kon¬
toren in Liebe und Verehrung .

Unser Sozialismus beißt Leistung und » die Leistung ist
unsere Ehre . Der Leistungskampf der deutschen Betriebe ,
der im Krieg ganz im Dienst der R L st u n g steht , ist der
äußere Beweis des revolutionären Nationalsozialismus . Im
Mosaiksaal der Neuen Reichskanzlei , im würdigsten Ge¬
bäude des neuen Deutschlands , werden die besten Betriebe ,
die aus diesem edlen Wettkampf als Sieger hervorgegangen
sind , durch Ihre Anerkennung , mein Führer , in feierlicher
Weise ausgezeichnet werden .

Wir gedenken Ihrer , mein Führer , der Sie , in Er¬
füllung einer höheren Pflicht an anderer Stelle weilen , und
geloben Ihnen und unseren tapferen Soldaten , alles zu tuw
und nichts zu unterlassen , damit der deutsche Soldat stets —
komme , was da wolle Lie b e st e n Waffen in genügender
und reichlicher Menge erhalte .

Mein Führer . Sie können sich auf die werktätige Front
verlassen , das verspreche ich Jhnerr .

Das Telegramm des Führers
Der Führer hat dem Reichsorganisationsleiter hier¬

auf mit folgender Botschaft geantwortet :
„ Ich danke Ihnen und allen werktätigen Mannern und

Frauen für die mir übermittelten Treuegrüße und kür das
Gelöbnis rastloser Arbeit im Dienste unserer kämpfende »
Front und damit für die Erringung des Sieges iinb Frie¬
dens . Die Heimat hat ftch durch ihren Fleiß und Opfersinn
sowie durch die vorbildliche Haltung , die sie anch
in kritischen Lagen immer wieder bewirken bat . des Helden¬
tums unserer Soldaten würdig erwiesen . Wenn früher der

- 1 . Mai für uns alle ein nationaler Feiertag war . an . dem
das ganze deutsche Volk sich in machtvollen Demonstrationen
zu den hoben Werken des Friedens und des sozialen Fort¬
schrittes bekannte , so ist er heute für unsere Soldaten an der
Front und für unsere Werktätigen in der Heimat ein Tag
der Besinnung , aber auch der Entschlossenheit . zu kämpfen
und rastlos zu arbeiten , bis die « reibeit und soziale Zu¬
kunft unseres Volkes gesichert sind . ,

Schlechte Nachrichten für London
as . Berlin . 4 . Mai . Die Nachricht von der Zusamknen -

kunft des Führers und des Duce in Salzburg hat bei
unseren Gegnern die Nervoütät und Unruhe noch verstärkt .
Mit noch weitaus größerem Unbehagen als bisher siebt man
den kommenden Ereignissen entgegen . So stellt denn die
englische Presse alle möglichen Kombinationen an , um die
Öffentlichkeit wenigstens hinsichtlich der Auswirkungen
dieses Treffens etwas zu beruhigen .

Man hält das für um so erforderlicher als die Nach¬
richten dieses Wochenendes ganz außerordentlich
ungünstig für die Demokratien waren . In Burma
ist nach Lashio nunmehr auch noch Mandalay den Javanern
in die Hände gefallen . Alle Hoffnungen , wenigstens diesen
Punkt noch so lange halten zu können bis man rechtzeitig
einen weiteren Vormarsch der Javaner stovven würde , ünd
damit hinfällig . Bestand bisher noch die Möglichkeit , den
Jrawadi an Mandalay vorbei für Transvorte nach
Tschungking - China zu benutzen und zwar bis zu der alten
Grenzstadt Bbamo . von wo aus man den Anschluß an die
Burma - Straße erreicht — namentlich Svrengstofstransvorte
nahmen diesen Weg — so ist nunmehr auch die letzte
Ve r b i n d u n g mit den Demokratien abgeschnitten . Javan
hat auch mit der Einnahme von Mandalay den Rücken für
weitere Operationen sreigekämvft . Kein Wunder , daß man
auch in London ängstlich fragt , was die Javaner nunmehr
unternehmen werden und daß man in New Bork die wil¬
desten Berechnungen darüber anstellt , ob man mit Flug¬
zeugen den Tschungking - Chinesen , auf die man als Bundes¬
genossen so große Hoffnungen gesetzt batte , nicht wenigstens
kleine Mengen an Kriegsmaterial zufübren kann .

Die Sorge um Indien wächst naturgemäß mit
diesen javanischen Erfolgen in Burma noch weiter an . zumal
man auch hier eine schwere politische Niederlage erlitt . Die
Entschließung , die der Arbeitsausschuß der Indischen Kon -
greßvartei . der größten Partei Indiens , faßte und in der
ausschließlich verlangt wird , daß England seine
Rechte auf Indien auf gibt bedeutet eine völlige
Absage an alle englischen Forderungen , daß die Inder Rd >
an der Seite der Engländer an der Verteidigung des Landes
beteiligen . Damit werden aber auch die bisher mit Vor¬
liebe von der englischen Presse verbreiteten Lesarten Bin «
fällig , daß Cripps nicht eigentlich gescheitert sei und daß
immer noch Möglichkeiten für eine Verständigung mit den
Indern beständen . Heute kann man auch in England nicht
mehr an der Tatsache vorbei , daß . wie wir stets erklärte » .
Cripps in Indien vollständig gescheitert ist .

Hatte man vielleicht noch gehofft durch Angriffe auf
deutsche Wohnviertel und Baudenkmäler dem englischen
Publikum einen Erfolg vorzutäuschen und die Öffentlichkeit
von allen diesen unerfreulichen Entwicklungen ablenken zu
können , so zeigt die Zusammenstellung des OKW . über die
englischen Flugzeugoerluste in den letzten zehn Tagen
des Monats Avril , daß auch diese unsinnigen Angriffe ,
genau wie seinerzeit die berühmte sogenannte Non - Stov -
Offensive der englischen Luftwaffe , mit ungewöhnlich hoben
Verlusten an Maschinen und Menschen bezahlt werden ,
mußten . Auch der Bericht des Sonntag beweist wieder , daß
jeder Angriff den Engländern teuer zu sieben kommt und
daß die deutsche Abwehr am Kanal genau so hart zuzu¬
schlagen weiß wie über dem Reichsgebiet .

Zugleich zeigt die Versenkungsziffer für den
Monat Avril , wie berechtigt die Sorgen der Engländer
und Amerikaner um den immer weiter schwindenden
Schiffsraum sind und was von all den großmäuligen Ver¬
sicherungen über einen Ausbau und

' eine - wesentliche Ver¬
besserung der U - Boot -Abwehr zu halten ist . Wenn im
Monat Avril die feindliche Handelsschiffahrt nicht weniger
als 585 000 BRT . verlor , so macht auch diese Zahl verständ¬
lich . daß man auf der Gegenseite Beute nur noch ungern von
der zweiten Front redet , weil man sich darüber klar ist .
daß es an der ersten Voraussetzung Bierfür , nämlich an dem
nötigen Schiffsraum für die Transporte feBIt .

Diese Schiffsverluste müssen naturgemäß auch die Hilfe¬
leistungen Englands und der USA . für die Sowiets auf das
Ungünstigste beeinflussen . Die Sowjets selbst versuchen , die
Zufuhr des Materials , das heute noch nach Murmansk ge¬
bracht werden kann , sich dadurch zu sichern , daß Re diesen
Verkehrsweg mit den Westmächten , die Murman - Bahn .
offen zu Balten bestrebt sind . Diesen Bemübungen gelten
die zum Teil starken Angriffe an der Murman - Front . von
denen die OKW .-Berichte der letzten Tage sprachen . Hier
liegen keine großen strategischen Pläne den bolschewisti¬
schen Angriffen zu Grunde , sondern es gebt für die Sowjets
darum , ein weiteres Vordringen der deutschen und der finni¬
schen Truppen gegen die Murman - Bahn zu verhindern , zu¬
mal die Sowjets nach den hohen Verlusten des Winters
diese Zufuhren dringend Benötigen .

Beginn der Besprechungen , die in der Nähe von
Salzburg in einem Gästehaus der Reichsregierung statt¬
fanden . Dahinter Reichsaußenminister von Ribbentrop

und der italienische Außenminister Graf Ciano

Regime genährt wurden , daß die Wahlen die Schwäche des
javanischen Kriegseinsatzes offenbaren würden . Tojo führt
den Erfolg der Wahlen nicht auf die aufsehenerregenden
Taten der javanischen Streitkräfte allein zurück , sondern
auch auf die aufrichtige Entschlossenheit des Volkes hinter
der Front , leine Pflicht bis zum Äußersten zu erfüllen .

Ein hervorragendes Merkmal der javanischen Reichs -
tagswablen ift die völlige Abkehr des javanischen
Volkes vom alten Parteisystem und die Entsendung
von Volksvertretern , die sich zu rund 80 vom Hundert aus
den von der Regierung befürworteten Kandidaten zu -
sammensetzen . Nach den Worten von „ Tokio Asahi Schim -
6un “ spiegeln die Wahlen eine durch die augenblickliche
Kriegslage beroorgerufene Stimmung wider , die unter Ver¬
zicht auf liberalistische Ideen zu einem gewaltigen Rechtsruck
geführt hat . Die Zeitung weißt darauf hin . daß die große
Mehrzahl der Kandidaten , die der Rat der Bewegung zur
Unterstützung der Kaiservolitik vorgeschlagen batte , tat¬
sächlich gewählt wurde . So ist das Ziel der Regierung , das
Re mit der Abhaltung der allgemeinen Wahlen in diesem
Augenblick verfolgte , voll und ganz erreicht worden .

"

und über diese und mit diesen die Ausmerzung der da und
dort auch in dieser rernften Zeit noch auftretenden oerant -
wortunyslosen Elemente , die als Nichtstuer und Bumme¬
lanten dem Herrgott den Tag abstehlen , richtig verstandene
betriebliche Sozialarbeit bedeutet weiterhin gerechte Wer¬
tung der Arbeitsleistung und führt somit zur Zufriedenheit

( Fortsetzung auf Seite 3 )

Hierauf führte . der Beauftragte des Reichsorganisations¬
leiters Dr . Ley für den Leistungskampf der deutschen Be¬
triebe . Oberdienstleiter Dr . Hupf au er . u . a . aus :

Wenn beute , am Nationalen Feiertage des deutschen
Volkes , die Betriebsgemeinschaften eine besondere Ehrung
erfahren , die als Leistungsspitze unseres kriegswirt¬
schaftlichen Schaffens anzufvrechen Rnb , so sei mit ihrer Aus¬
zeichnung zugleich der Dank an all die Millionen schanender
Männer und Frauen verbunden , die irgendwo tn den Be¬
trieben der Rüstung , der Landwirtschaft , des Verkehrs und

sonstiger Kriegswirtschaftszweige ihren Settrog zum sieg¬
reichen Bestehen dieses Kampfes leiste » . Die ausgezeich¬
neten Musterbetriebe aber seien auch tn den kommenden
Monaten und Jahren anderen ein Leist ungsoorblld
und zugleich Beweis dafür , daß eine wirklich national¬

sozialistische Menschentübruny , und eine zweckmäßige betrieb¬

liche Ordnung zu besten Leistungsergebnillen fuhren . ,
Wir verstehen unter Menschenführung einzig und allem

die Aufgabe des Betriebsfuhrers die Fähigkeiten
feiner Schaffenden zu entwickeln , die Arbeitskraft so elnzu -

setzen . daß diese Fähigkeiten zum bestmöglichen Arbeits -

erfolg führen , dem Eesundbeitszuitand die Beachtung schen¬
ken . welche die Notwendigkeit der Erhaltung der Schaftens -

Iraft im Interesse einer möglichst hoben Dauerletftung er¬

fordert . der Leistung selbst die materielle und auch ideelle

Anerkennung zukommen zu laffen . die ihrem Wert gerecht
wird , und die Aufgabe des Betnebsfuhrers sorgender und

blfender Kamerad . Vorbild in Haltung und Leistung zu fern .

So verstandene betriebliche Sozialarbe,t stärkt das Ver¬

trauen von Führung zur Eefolgschait und bedeutet Festi¬
gung des betriebsgemeinschaftlichen , Denkens und Schaffens ,
bedeutet daher freie Bahn dem Tüchtigen , Mobilmachung

der im Menschen liegenden Leistungsreserven , bedeutet Artt -

nierung der arbeitswilligen und atibettsfreubigen Kräfte
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„ England mutz seine Herrschaft über Indien ausgeben

Bangkok , 3 . Mai . Sn der Entschließung , mit der der Aus¬

schuß des Allindischen Kongresses dre britische « Bor

61 äae endgültig ablebnte , heißt es selbst m oer

Reuier -Fasiung : „ Die augenblickliche Ärtie und die Cr -

iakrunaen die wir bei den Verhandlungen mit Lrtvvs

machen müßten machen es dem Kongreß unmöglich . trserü ».

welche
" Plänk oder Vorschläge in Erwägung zuzie ^ en selbst

wenn dadurch nur ein Teil der brlttschen Kontroue uno

Autorität in Indien erhalten bleibt Nickt nur die In

Indiens sondern auch die « lckervelr isw
sm . rifrtPhPit und die Freiheit machen esteressen Indiens , sondern auch die cimerneti

Britanniens , der Weltfrieden und die Freiheit mack »

erforderlich , daß Eroßbrltannlen 5etne »
$

anderen Nationen verhandeln .

gab dabei seiner Hoffnung Ausdruck, . daß die während des Lehr -

aanaes bei der HI gewonnenen Erfahrungen der slowakischen

Jugendarbeit und damit dem weiteren Aufbau des - w - klschen

Staate - dienen mögen . Mit einer Würdigung der d °u ch-sst>walu

sch- n Waffenlamsradschaft an der Front geam d - n Bolschewismus

lenkte der Eauleiter den Blick auf die festen Grundlagen oer

deutsch -slowakischen Zusammenarbeit . Im gemeinsamen Dusick fin

die Zukunft der jungen Völker Europas , so schloß der Eauleiter

werden wik dank unserer besseren Gesinnung und Haltung den

•SiVeÄ ?"
« der slowakischen Iugendabordnung , Slabsleiter

Mosca , dankte dem Eauleiter für die Begnlßunm Er versicherte

dabei daß der größte Eindruck wahrend ihres Aufenthaltes in

Deutschland der Seist der Kameradschaft gewesen sei , mit dem sie

überall empfangen worden wären . Dieses aufrichtige Freund

schaftsgefühl verpflichtet die Slinka -Iugendsuhrer , die slowakisch «

Jugend im Geiste der Kameradschaft zum deutschen Volke zu er .

ltC
Eine gemeinsame Kultuveranstaltung vereinigte am > Nachmittag

im Kleinen Haus die Hitler -Jugend mit ihren slowakischen Gasten .

Hauptmann P rill er errang gestern im Westen seinen

70 . Lustsieg .

209 Briten - FIugzeuge abgeschossen
Sius dem Führerhauptquartier , 3 . Mai . Dar Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt :
'

Mehrere örtliche Angriffe de - Feindes wurden - bg - wieseu

An der Murmansroat scheiterten Angriffe starker sein »

^ " ^ Lustkämpsen des gestrigen Sages « urben 33 feindliche

Klua « uae ohne eigene Verluste abaeschosse « .
8

In Skordasrika lebhafte beiderseitige Aufklärung - - und

äth
$ cityngn

‘
icit auf britische Kraftfahrzeugansammlungen , Zeltt

und Versorgungslager in der Marmanea erlitt der F

' " « ZÄ '
-ÄK . Wk . . . M

b “
Le? chte

"
deut

°
che K ° m ?Mugzeuge

"
v ?

^ nkten vor der eusttschen

Ostlüste zwei im Geleit fahrende Handel - fchisfe E fusammen

3500 « KI . und beschädigten ein weitere , durch

Ein Aufklärungsflugzeug versenkte im Seegebiet der Shetland -

UW . ,ÄVÄÄK ’Ä » »
gingen im Kamps gegen Großbritannien 45 eigene S » ng -

’ * ^
Brttsiche Kampfflugzeuge , die in der Nacht zum 3. Mai das

norddeutsche Küstengebiet anzufliegen versuchten , wurden zum Ab -

dreben gezwungen . Arn gestrigen Tag - errang an der Ostfront

Leutnan Koepp en feinen 80 . bi , 84 Luftsieg - LeutnantE ras

feinen 70 . Bis 7« . und Feldwebel Steinbatz seinen 44 . bi -

49 . Luststeg .

Staatsminister Stauning gestorben
r Mai Der dänische Staatsnttnikter

t m am Sonntagvormittag nach längerer Krank -

BSSMääsä

SÄ ÄlhÄtle
E 8 °

n der er schon früh eine Rolle spielte , zum Folke -

SV & S - mW . G
19% ^ rn8eutinit der Regierungsbildung beauftragt wurde .

, , seitdem leitete er das Kabinett , das wohl eines der aus »

, I dauerndsten in der Geschichte des Parlamentarismus ge -
’
. I wesen ist .

stellt . Überhaupt spielt Mandalay imi r e l i g i ö s e n L e b e n der

^ " ^Ä ^
mittSrischeu

^
Kresten unterstre

"
ich8

"
man die große Bedeutung

die L EinnaT d » srat - gisch
'

u « ? militärisch »

Mnndalav in stcntralbuima zukommt . Die Ende Marz Begonnenen

Opemtionendehnten sich in wenigs Wochen über eme s t r^
ck«

sL ”
« ?Ä ' LL ? Mi

wurde siuich dir Cioüemm , Mandola - , l» . «

den , in Zukunft über diese Straße Kriegsmaterial nach Tschungking

ä“ " Er "
äeschlagene Feind zieht sich in Unordnung in das

Verband8 von Chindwin zurück und wird zur Zeit von schnellen

‘ apMeldung vo
"

Domei aus R a n g u n zufolge hat dort

’ä : 8ÄVÄ 4 ^
einen entfäeibe & en Schritt »» r endgültigen Vertrelbui ^

d « Bri -

tischen Imperialismus und zur Verwirklichung des Zieles ^
urm

für die Burmesen " . Bor dem Gebäude der fapanischen Berwai

tungsbehörde in Rangun fanden spontane Kundgebungen statt .

Profestor Porsche _____________ __ __ ______

as . Die Berichte der neuttalen Korrespondenten stimmen darin

überein , daß die StellungnahmederJndischenK ^ t
'
-

lick>
°

itait bc >?i n druck ! fiat .
~

Vielfach wird von einem ge¬

radezu lähmenden Entsetzen gesprochen . Churchill scheint aber ent¬

schloßen zu fein , nun wieder schaZer gegen b ' e Snder vorUgeh .

In dielem Sinn wird auch eine Rede ausgelegt , die Sir Stafsoro

Cripps aus einem Anlaß hielt , berwirttichnichtdasmmdes

man auch allgemein den Anfang eines „schärferen Kurses jnDten

» Ä SÄ &
'
S Ä SÄLZSiZ

Indien au entsenden um dort mit den britischen Behörden über

AK . »
'
Ä

' IWJ Ä

der Lu t Besitzen Es werden daher erneute Verstärkungen

für Auftratten gefordert
'

In Australien selbst bereitet man lich

ebenfalls auf eine Verschärfung der Lage vor und kündigt sogar

eine Rationierung der Lebensmittel an .

Untrügliches Zeichen des Sieges !

Telegramm des Duce an den Führer

Berlin , 3 . Mai . Rack dem . Abschluß derBewreckungen

in Salzburg hat der D u c e beim llberschretten oer

arenze an den Sübtci nnchsolgendes ^ .elegramm ĉ nnen°
„ Bei meiner Rückkehr nach .Statten m ° » t - ch Ihnen

Führer , zum Ausdruck bringen , wie . sehr ich es begrugt oav .

daß Sie mir die Gelegenheit zu einem so umfassenden o

dankenaustausch Lb - r/Lie derzeltlgen ^
ol tzschen und mm

tärischen Fragen gegeben haben . Die v o 111 g e u *> < { i r
st i m m u ng unserer Auffassungen , die wir auch bet vieler

Zusammenkunft hinsichtlich aller semeinsam

feststellen durften , erfüllt mich mit besonderer Genugruun »

Äch 'kn sÄÄFfe
herzlichen Dank für Ihre « astliche Aufnahme , die mir

^
un

vergeßlich bleiben wird , entbiete ich Ihnen . Führer ,

herzlichsten kameradschaftlichen Gruße .

Teleqrammwechsel Führer — Tenno

Berlin , 3 . Mai . Zum Nationalen Feiertag des deutsch ^
Volkes sandte 6 . M . Kaiser Strobito an den Führer

folgendes
Telegramm :

Erzellenz anläßlich

des Nationalen Feiertages des Reiches meine wamsten
Glückwünsche zu richten , nut den aufrichtigen SBunlaien , öte

K Ihr persönliches Wohlergehen und für . bos .Gedeihen

Ihres Landes hege . .Bei dieser Gelegenheit mochte ick Eu .
^

WWMÄGMZWD
U .

'

Sr
“ “

* " 3
'
“ s

Der Führer antwortete hierauf mit nachstehendem Tele -

gramm .
m7 „ jxstät bitte ich . meinen herzlichen Dank für

sSSMLWMZ

WW ^ WW
für den Frieden und Fortschritt frei zu machen . .

Mit meinen besten Wünschen für das persönliche Wohl -

ergehen Eurer Maiestat
^

bm
^

tä
* Adolf Hitler .

"

Aus Aunst und Leben

« wtofefiet Fran , Bolhard 70 Sahre alt . Der weit über

Deutschlands Grenzen hinaus bekannte Frankfutter Internet

qr?rn £ fj r Fran/i 23 d l h (i t b üOÖcnbctc ghi 2 . 2)̂ 21 das

70 Lebensjahr . Dem Jubilar verdankt die medizinische Wisten -

schaft die weitgehende Klärung der Entstehung und des Wesen¬

der Nierenkrankheiten , die Schaffung einer fast in der ganzen

Welt anerkannten Einteilung der Nleienkrankheiten , ferner die

Einteilung der Blutdruckkrankheiten m den '>" ten und ,,blassen

Hochdruck , die Erforschung der Entstehung der beiden Hochdruck

formen und ihre Behandlung und im Zusammenhang damit die

Einführung der strengen salzfreien Drat .

* Brun - Brehm la - in Haarlem . Aus Anlaß b « ® röffnung

iSÄ ’ÄlSÄK » Ä Ä
hatte sich eingefunden und zollte dem Dichter dankbaren Beifall .

» S . inrich George iu Helsinki . Es ist selten , daß ein deutscher

Vortragskünstler in Finnland austiitt . Daher wurde Heinrich

George wohlbÜannt durch seine Filmdarstellungen , schon be

seinem
'

Auftreten im dichMefültten ^ faal bet Unmeifitat md

starkem Beifall begrüßt . Nach feierlichen Strophen von Schiller

und Goethe und einem flammenden Monolog aus „ Eotz von

Berlichingen
" hörten wir Stimmen der Gegenwart . Das finnische

Schrifttum war durch drei Gedichte von Koskennleml vertreten ,
feiner Wacht am Rhein "

, die er 1918 nachdem Zu¬

sammenbruch Deutschlands in der Hoffnung auf seine Wiederauf¬

erstehung schrieb , besonderen Anklang fand . Heinrich von Kleist

nahm einen beherrschenden Raum in der Vortragsfolgd ein . Von

den Norwegern waren Bjöinson und Hamsun vertreten . Der

SSumor tarn in Wilyelm Buschs und Christian Morgensterns

Eedichten 7u vielbejubeltem Ausdruck . Das „ Abendlied " von

Matthias Claudius vermittelte einen schönen Abschluß Heinrich

George wurde herzlich gefeiert . Oskar Hildebrandt

„ Begrenzte Produktionskapazität "
„

Bo « » « 3 Mai „ Kein Berteibigungssystem kann ,

so erklärte
'

ber
'

USA .- Marineminister Knor auf ber Presie -

konferenz , „ ie vollkommen »ufrtebenstellenb sem . Infolge oe

daß die ^ SA „ Japan in ganzen 90 Tagen zermalmen werbe .

Sonnenbanner über der alten Hauptstadt ^
Burmas

Mandalay ein glühender Trümmerhaufen

Aus dem Führerhauptguartier , 2 . Mai . Das Oberkommando
der Wehrmacht gibt bekannt :

An der O st f r - n t wurden bei erfolgreichen eigenen örtlichen

Angriffen zahlreiche Gefangene gemacht und 31 Geschütze erbeutet

Mehrere feindliche Angriffe scheiterte » .

An der M u r m a n f r » n t wurden stärkere Angriffe des Fein¬
des nach harten Kämpfen unter hohen blutigen Verlusten für
den Gegner abgewiesen .

I » N - r d a f r i » a beiderseitige lebhafte Aufklärungstätigkeit .

Die Flugplätze der Insel Malta wurden erfolgreich born -

batb5iampfflugjeuge griffen in der vorletzten Nacht Hafenanlagen
und Versorgungseinrichtungen von Port Said mit starker

Spreng - und Brandwirkung an . Ein großes Haudelsfchiss wurde in

Brand geworfen .
Leichte deutsche Kampsflugzeuge Zerstörten bei einem Tages -

angriss ans einen füdengttfchen Flugplatz mit Bomben » nd L » rd .

massen neun feindliche Flugzeuge und schosien an der englischen

SüdkLste ein Bewachung - fchiss in Brand .

In Lusikämpsen über den Küsten der besetzten Westgebiete

schosien deutsche Säger am gestrigen Sagen 13 Spttfue ab .

Die Vers orgungsschissahr t Sr - ßBritanuiens » »ck der

Vereinigten Staaten erlitt im Monat April einen Gefamtoerlnst

von üBer 585 000 BRD . Die Kriegs m ar i n eversenkt ^
i81 Han¬

delsschiffe mit 565 000 » KI . , darunter 76 Schiffe mit 538 0« ) » RI .

durch Unterseeboote , und die L n s t w a s fe sechs feindliche Han -

delsschiffe mit 19 305 BRD . f- wie em wettere - unbekannter Ton -

naae . Ferner versenkten deutsche Unter eeboote aus dem britischen

Nachschnbverkehr im Mittelmeer 13 Tran - p - rtsegler und vor einem

USA .-Hasen einen aus vier Fahrzeugen bestehenden Schleppzug .

Außerdem beschädigte die Luftwaffe weitere 14 Handelsschiffe durch

Bombentreffer schwer .

D
'
' e Konqretz - Partei fordert :

Ein Bühnenspiel in drei Akten von Otto Julius Bier¬

baum , Musik von Ludwig I h u 111 e-

der damals die Literatur beherrschte , laßt von vorne herein eine

raottnttunn im Sinne der damals modernen Lyrtk erwarten , us

S .
der Entstehung den Ohren neu erklang , heute aber durch Ipat

» eh ^ luna des gleichen Themas und mit viel stärkeren 2nstru -

sA “
« :

’
S kL

den Reichtum m ° dul ° tort,chet : und Lge
mÄn ^ MÄTaG der Tonkunst u^
^ auvtoertreter jener Münchener Richtung , der auch sein Freund

Nickard Strauß nahestand Neben E . Zunw - dinck war
^

der

die Lolkstümlichlett lemes ^
“ »

^
“ '^ ' "

Beim ^ bet
^glücklich

Seine Tonsprache ist zatt und klangschön , sie vermeidet gma m

das Abaleiten ins Sentimentale oder gar «wUtjltflje . isinen

weis dafür liesett die schöne Szene des fw ° -t ° n B ^ e- , m deut

schen Märchenwald . Und d - ch bedeutet bte gruselige

Gefängnis , wo der Geiger mit einer Art Ballade im p v )

tlaovernde Gerippe des Sensenmannes heraussordert , einen Hohe

puE der Oper
'

Richard Wagner der übriaens vmt Thutll schatt
abgelehnt wurde , macht trotzdem seinen Einfluß geltend , vor aUem

585 OOO BRT . im Monat April versenkt
Stolze Erfolge gegen die britisch -amerikanische Berforgungsschisfahrt

Druck und Oertag : 0 . SdjenenbetgW ®u46ra <let =i ® t« babencTagb ^ttt

Wieodaden . ® «famttet :ung : Dr . vhil . hadii . Duftao Eckel lenderaun » .
Ott » Hälfet . öauDtlftnfttettet : ffrtfc « antbtr , amtlt ® tn Wie .

haben . 3 » r Zeil ' N Deeislitte Nr . in gültig __
‘

Die heutige Ausgabe umkoßt 6 Seiten

Hlinka - JugenÄ besuchte die Gauhauptstadt

Empfang durch den Eauleiter im Adolf -Httler -Haus

NSG Eauleiter und Reichsstatthalter Sprenger empfing

bCUt3n anmeienTeU1 ^ Gauamtsleiter und des K .-Eebietsführers

der SS -, ^ " Esn ^
Be^stetter

" '
de

^/ ^
A ^ordnung,

^
Hauptbannführer

Ernsts vorgesteltten slowakischen Gäste mit herzlichen Worten ^
Er

^

Im Deutschen Theater Wiesbaden !

Tokio , 2 . Mai . Da - kaiserliche Hauptquartier S° bSams -

iaauaäimittag bekannt , daß Mandalay m Zentralburmo am

L
S
®lai von zapanifchen Streitkräften e r o b e r t " >» rde . Auch

Stützpunkte in und um Mandalay sind in lap ° " ' stste Sande g

fallen . Der Widerstand der englischen nnd Tschungiing -Trup

pen wurde allenthalben gebrochen .

Die meisten Stahlbrücken , die in die Stadt führten , waren von

den sich zurückziehenden britischen und Tschungking -Truppen ze -

menschlichesWeftn
^

war i
*
n den

^
Straßen zu sehem Mandalay glich

einer toten Stadt . Aus den schwelenden Ruinen der verbrannten

Stadt ragten allein der alte Palast , der nur U ^
verkohlt « a ,

und ein Teil der goldenen Pagode , die von den Flammen verschont

worden waren . s

Mandalay ist eine Stadt von 160 000 Einwo6 " etn .

Sie liegt inmitten einer dürren Ebene und war von . 1860 bis ,1885

bie Hauptstadt Burmas . Von hier wurde 188o der ^ tzte burmesische

König von den Briten in die Gefangenschaft gesü - rt . Sn der

Mitte der Stadt liest der befestigte Stadtteil Fott Dufferin mtt

nlten Valästen zahlreichen Kasernen und dem Arsenal . Dieser

Stadttml Hai besonders unter den japanischen Bombenangriffen

gelitten . Die gesamten militärischen Einrichtungen sind restlos zer
sizVi Mandalan ist der bedeutendste Bahnknoten «

v u N k 1 Burmas Don hier aus strahlen die Bahnen nod ) Rangun ,

Lashio den Kfeldern und nach M ? ittyina aus Auch m der

e* fh
’
iffiiffrthrt svieli Nrandalau erne bedeutende 5iolle . 3n

wirti ^ aftticher Beziehung ist Mandalay nächst Rangun die

mitfuiaite - tadt Burmas . Hier werden Seidenstofsc , nmftoolle

E °?dschmiedearbetten und buddhistische Kunstgegenstände herge -

in den durchkomponierten Sätzen . Aber Thuille greift gleichzeitig

aui das alte Singspiel zurück , indem er stellenweise das ge -

^ rLirfiPHp Wort einfuat sogar das Melodram nicht verschmäht .

Die
^

VersiMelzung dieser verschiedenattigen Elemente ist ihm

nicht immer restlos gelungen . Dre Neigung S» r seschlosienen ^ rrn

zeigt sich besonders
"

bei den kurzen , gelegentlich eingestreuten

00 ^ n ^ w
"

Oper
^

gibt es eigentlich nur zwei kragende Rollen :

Die Vrinzesiin und Lobetanz . Lotte K o h r i n g mar etne wirk -

liche Märchengestalt , zierlich , schlank , tote von Licht umflosien .

Tim Gniel der Glieder war von einer solchen Zartheit , daß man

fürchtete sie könnten unter den stürmischen Umarmungen des

Lieohabers wie Glas zerbrechen . Der Erscheinung - ntsprach die

stimme deren Klang sich gleich einem vibrierenden Sttberfaden

leuchten !» durch das ganze Wer ? zog . Es war eine Nicht zuuber -

büetende künsilerische Leistung . Waldemar » " nekwar em

lonniaer Lobetanz , fast ein Iungsiegsried , ^er „reine xor

zwischen Blumenmädchen . Sein ehemals ettoas sprädu Tenor hat

an Umfang gewonnen , ist voller und,muhelos geworden , so daß

auch sein Gesangsvortrag einen wirklichen Genuß bot . Se : 4

e/fnigr TtuT nnt em Daftt Noten Eelegeuhen , Fuue

Ä .Auch Ilse Habicht und Hiwegatd

Büttel als Chorführerinnen der „Braunen ttnd der „Blonden

tontüen nut gelegentlich heroottreten . Alle anderen Personen
“

n re
“ öen . Besondere - Lob ° ^ iE ° n d -e CH ° re

^

s SärsRs » ttgur s ä

S * en cko on Trappund die Kostüme von Hub Hanne -

mann trafen gut die romant ' sch-mittelaltett ^ Äimm
^

der
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Erfolge un erer See - und Luftstretttrafte im Eismeer

Ein britischer 19 »OO-Tonnen -Kreuzer und mehrer « feindliche Kan delsschisse versentt — Mehrere feindliche Zerstörer schwer be -

schädigt - Bergeltungsangrifs auf dl « Hafenstadt Exeter

Aus dem Führerhauptquartier , 4 . Mai . ( Funkmeldung .
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

2m mittleren Abschnitt der Ostfront wurde ein
eigenes örtliches Augriffsunternehmen erfolgreich durchge -
führt .

In Lappland und an der Murma ^ front wurden
erneute Angriffe des Gegners abgewiefen .

Im nördlichen Eismeer haben Unter - und
Überwasserstreitkräfte der Kriegsmarine im Zufammenwtr -
ken mit Berbände » der Luftwaffe feindliche Geleitzuge . dre
durch starke Kampfgruppen gesichert waren , in tagelange «
Angriffen bei Sturm , hohem Seegang und Bereifung be¬
kämpft . Dabei hat eia Unterseeboot unter Führung des
Kavitänleataants Teichert zwei Torvedotreifer
auf einen britischen 1 0 0 0 0 - T o n n e « - ,K r e » -
rer erzielt , der bewegungslos liegen blreb und spater ge¬
sunken ist . Eine deutsche Zerstorerflottille . nahm den

Kampf gegen die überlegene feindliche Zerstorerflcherung
auf und beschädigte hierbei mehrere feindliche
Zerstörer schwer . Ein deutscher Zerstörer trug erobere
Beschädigungen davon . Aus einem der feindlichen Eeleit -

züge wurden zwei Dampfer von zusammen 12 000 BR T .
durch Zerstörer torpediert . Mit dem Untergang der beiden
Dampfer ist bei dem schweren Seegang , n rechnen . Untersee -

Tagung der Reichsarbeitskammer
( Fortsetzung von Seite 1 )

und zum Söchsteinsatz der Schaffenden .
Gerade in den letzten Kriegsmonaten hat sich bei den

Rüstungsorganisatoren die eindeutige Erkenntnis durchge¬
rungen , daß betriebliche Selbstverantwortung alles ist .

Man ist zu der Überzeugung gekommen , da « man der
persönlichen Initiative der Betriebsfübrer durch Beseitigung
einer allzu starken amtlichen Reglementierung mehr
Spielraum gewähren mutz , und daß die Nutzung des per¬
sönlichen Verantwortungsbewuhtseins , des persönlichen
Fleißes , des Organisations - und Konstruktionstalents mehr
denn je gewährleistet sein muh .

Es erscheint mir ein Gebot der Stunde , nicht nur die in
der Selbstverantwortung liegenden produktiven Krmte
unserer Letriebssübrerschaft , sondern auch die unserer Ge¬
folgschaften zu wecken .

Als Ausdruck wirklichen Vertrauens von Betriebsfübrer
zu Gefolgschaft und umgekehrt ist es zu werten , wenn in
einem immerhin mehr als 10 000 Mitarbeiter zählenden
Betrieb die betriebliche Menschenführung und Personlich -

keitswertung so weit geht , dah man zuverlässige Arbeits¬
kameraden zu „ Selbstkontrolleuren " machte , d . d .
im Vertrauen auf das Verantwortungsbewuhtsein und die
Anständigkeit dieser Arbeitskameraden darauf verzichtet
diese in der Durchführung ihrer Arbeit durch die überall
üblichen Kontrolleure überwachen und überprüfen zu lassen .

Wir wollen uns klar darüber sein , dah Arbeit ? - und
Eefolgsschaftsnäbe wesentliche Voraussetzungen für eine
wirtlich erfolgreiche Betriebsführerarbeit find . Betriebliche
Sozialarbeit bedeutet also nicht allein das . was wir unter
dem Begriff der Fürsorge verstehen , wie z. B . Fürsorge für
die schaffende Frau . i >en Jugendlichen , für die Familie des
Mitarbeiters , oder des von seiner engeren veimat getrenn¬
ten Dienstverpflichteten : das alles fällt unter den Begriff
der Betreuung und kameradschaftlichen Hilfe , betriebliche
Sozialarbeit bedeutet vor allem auch Lelstungsertuchtigung
und zweckmähigen Einsatz der Arbeitskraft . Sie fuhrt zur
vollkommenen Rationalisierung .

Diese Erkenntnis muh der Gesamtheit unserer Betriebs¬
führer zu eigen werden . Sie wird uns auch förmlich aufge¬
zwungen durch den Krieg , der die Forderung erhebt , mit der
dem Rüstungsvrozeh in beschränktem , Umtang zur Ver¬

fügung stehenden Arbeitskraft haushälterisch umzugehen
und im Interesse einer raschen und klaren Entscheidung
höchstmögliche Leistungen zu erzielen .

Wir wissen , dah der deutsche Soldat bei aller Tapferkeit
und bei allem Mut den Sieg nur dann an seine zahnen
heften kann , wenn ihm die schaffende Heimat in Gute und
Menge die Waffen und Kampfmittel zur Verfügung stellt ,
die zur Herbeiführung einer Entscheidung notwendig sind .
Die Haltung unserer deutschen Betriebe ist em Beweis da¬
für . dah sie die Bedeutung , die ihrer Arbeit zukommt . und
die Verantwortung , die sie zu tragen haben , voll und ganz
üctftchctt .

Es ist eine Selbstverständlichkeit , daß die Betriebsge¬
meinschaften einer besonderen Ehrung würdig sind , die in

iiesem
einmaligen Leistungskamvf . m dem heute das ge -

kmte deutsche Volk steht , höchste Bewahrung bewiesen haben .

Auszeichnung der Kriegsmusterbetriebe
Erstmals verleiht diesmal am . Nationalen Feiertag des

deutschen B - lkes der Führer ..Nationalso, »allstl !chen Muster¬
betrieben " und sonst in ihrer Haltung bewahrten Betrieben ,
die als Produktionsspitzenbetriebc ihres Fertigungszweiges
an ; u !vrechen find , die Auszeichnung „ Knegsmusterbetrieb
mit dem Recht , in Würdigung der Leistung der . gesamten
Betriebsgemeinschaft das Kriegsverdienftkreu , an der Fahne
des Betriebes zu tragen .

Mit Berkündung dieser vom Führer ausgezeichneten Ve -

tziebe eröffnen wir ein neues Jahr unseres betrieblichen
Wettkampfes .

Die Aufgabe für diese « Wxttkamvf bat uns der Führer
selbst gestellt , indem er den schaffenden . Deutschen zur,ef :

. Schafft Waffen , schafft Munition , schafft
wieder Waffen !"

Der Befehl des Führers ist uns heilig , denn er ist ge¬
geben von dem Mann , der das Schicksal des gesamte « deut¬

sche « Volkes auf seinen Schultern trägt ; der « egehen wurde

um Deutschlands Zukunft willen . Für die Gesamtheit der
deutsche « Betriebsgemeinschaften und insbesondere für unsere
Musterbetriebe ist dieser Befehl die Verpflichtung zur hochit -

und bestmöglichsten Leistung .

Die neuen Pioniere der Arbeit

boote versenkten einen Munitionsd am v f er von
6500 BRT . und torpedierten einen weiteren Dampfer .
Kampfflugzeuge versenkte « drei Handelsschiffe mit zusam¬
men 19 . 000 BRT . und beschädigten einen gröbere «

St “ 3nt91toTba srika Artillerie - und SväbtruvvtLtigkeit .
Militärische Ziele auf Malta wurde « am Tage , der

Hafen Alexandria bei Nacht durch die deutsche Luft¬

waffe angegriffen . , , , ± . . , , ,
Im Kampf gegen Großbritannien erstellen leichte

deutsche Kampfflugzeuge am Tage Bombenvolltreffer t «

kriegswichtigen Anlagen der Kiittenttadt H a ft tn SS .
Als Vergeltung für dre Terrorangriffe britischer

Bomber auf deutsche Städte belegten in der Nacht »um

Montag starke Verbände von Kamvfflugteuaen abermals die

§ afe " » <*ht Bieter mit Svrena - und Brandbomben .
Versuche der britischen Luftwaffe , unter starkem Jagd¬

schutz am gestrigen Tage gegen die Kan all ulte vor, « -

stohen . wurden unter erheblichen Verluste « für . den Fe,nd

abgeschlagen . Deutsche Jager und Flakartillerie brachten

bierJei 10 feindliche Flugzeuge zum Absturz .
Die britische Luftwaffe griff in der vergangene « Nacht

Wohnviertel in Hamburg . vorwiegend mit Brandbombe «

au . Nachtjäger und Flakartillerie schollen fünf der angrerfen -

den Bomber ab .

Endlich wandte fick lllla Ramin ihr wieder zu .
Ich wollte dich bitten , deine Koffer zu packen, " begann

Re . „ Wir verreisen morgen .
"

. .Wir ? " stieh Enka Segal erstaunt hervor ..
„ Ja . Ich werde mit dir gemeinsam zu einem Ausflug

nach dem sonnigen Italien starten !"
.

Da sprang Erika ! Segal mit einem . Jubelschrei auf und

fiel ihrer Freundin um den Hals . Zwei , drei Küste knallte
sie vor Begeisterung auf deren Mund .

Hergott ! Was bist du für ein Eoldmadel , du ! Erst
fürchtete ick . du würdest mir nochmals den Kopf waschen
— wegen meiner vorlauten Reden „ vom letztenmal — und

nun sehe ich . dah du mir gar nicht böse bist ? "

Ulla lächelte unter den stürmischen Freudenkundgebungen
ihrer Freundm .

^ n gu äir gekommen , du Schäfchen ? "

Schäfchen — sagst bu ? 8 rief Enka Segal gerührt und

hing , neben ihr kniend , noch immer an ihrem Halse . „ Ach
du goldige Ulla , du !"

.
„ Und du willst mit nur fliegen ? "

Klar ! Ich sebne mich schon seit langem danach , nut dir
wieder in deiner hübschen Reisemaschine durch die Wolken

zu
3U meinem Bruder und zu den Fliegern gesagt ,

bah ich es allein in ber Heimat nicht mehr aushalten könne .
Das bevorstehenbe tagelange Warten auf eine Funknachncht
aus Afrika würde mir unerträglich werden . Aus . diesem
Grunde habe ich einen Flug nach Süditalien vorbereitet .

, Aha ! Ich verstehet bemerkte Erika Segal spitzbübisch .
Natürlich will ich meinen Flug weiter nach Süden aus »

dehnen . Mein Ziel ist Audlchilaft '
. , ,

„ Hab
' ntir ’s gedacht ! Alle Wetter , das wird eine Sache !

Das wird eine ganz pfundige Sache !"

„ Allerdings ent wenig gefahrvoll . wandte Ulla
^ m ’

unHo bester !" fuhr die Freundin jubelnd fort . „ Du
weiht doch , liebe Ulla , mit mir kann man Pferde stehlen !
Ich bin bei jeder tollen Sache dabei ! Und die beiden Jungen
werden wir schon aus dem Dreck buddeln , das ist ionnentlcr !

( Fortsetzung folgt )

„ Die beiden haben fick kräftig gezankt ? "

(Ein bißchen bloß .
" erwiderte dersommersprossige gtieje

äyrttsMwg
L - dimm - q - - - - - d - irn Otten , » l - 64 leine Sitte - ° m

Ausgezeichnet!" £ntfubr C5 Erika Segal . .. Endlich ist

Sasto zu? Vernunft gekommen . Und von Ulla durfte man

das gleiche annehmen können .

Nachdem Re ihren Besucher gründlich ausgehorcht yaile .

war JeldVick Sarder für Re ohne Bedeutung , geworden , Aui -

fallend eilig . wenn auch mit aller Höflichkeit ° erabschiedet -

ste ihn und begleitete ihn ungeduldig zur TU . obwohl man

es ifim ansah . dah er gar zu gern noch eme Weile geblteben
Enttäuschung über bas rasche Ende ber trau -

n ^ en Unterredung made fick deutlich auf fernen offenen

Z ^
Kaum dah stch die Tür hinter dem Besucher geschlossen

hatte eihe Erika Segal an bas Fenster und lugte ooriuhng

amt5 <ipn den Vorhängen auf die Strahe hinab . Nichtig . Sie

?and ihre Vennutung bestätigt , als Re kurz zuvor glaubte

in einem von der Straße heraufdnngenden Hupensignal
das Boschhorn von Ullas Wagen herausgehört zu bähen .

illla kam zu ihr ? Da begann . Erika Segals Herz etwas

heftiger zu klopfen . Was führte die Freundin zu . ihr . hie Re

vor achtundvierzig Stunden erst des Hauses verwiesen hatte ?

ffpnni hielt unwillkürlich die Hande vor ber Brun

verkrampft , a ŝ Ulla Ramin in ihr Zimmer trat . Mit ueunb =

Uchem Gruß schritt Re zu Erika Legal u -ib tat . a s fei nicht -

um gleich barauf einen Likör aus dem Wandschränkchen zu

tram3Rit heimlichem Vergnügen stellte Ulla . Ramin feft . daß

auf ihrer sonst so auicklebenbigen Freundin tn diesem Augen¬

blick boch der Alpdruck eines .schlechten EewM .ns lastete . S,e

hatte ihrer Besucherin nicht einmal richtig in die Augen sehen

können .

Rachdenklich ? etzte Ull ? Ramin bas leere Glas auf bis

Platte bes Rauchtisches zurück . . „
Du verstehst beine Gäste ausgezeichnet zu bewirten ,

ich etwas ruhiger geworben — tn ber letzten Zett .

. Das heiht mit anberen Worten : Dieses mal muhte der

nie sonderlich redselig gewesene Härder herhalten ?

Die blonde Gastgeberin wurde puterrot . Mit flinker

Bewegung tauschte sie die mit Aschenresten O^ uÜte Schale

gegen eine leere um . Auch bas noch auf dem . Tisch stehende

Glas bes männlichen Besuchers verschwand mit zauberhafter

® etömmbigteitmmt ntanchmal mit bei mit vorbei, " wich

Erika,Segal babei aus .

„ Ein netter Kerl . Du wirst inzwischen von ihm erfahren

haben , dah Sasso Folkening in ber vergangenen Nacht ge »

rtart2) atittonnte Erika Segal nicht umhin , zustimmenb zu

" tdeeine Pause tiefen Schweigens entstand . Während Ma
gedankenoerloren zum Fenster hinaus schaute , starrte। ihre
Freundin auf den Teppich hinab und fuhr mit dem hohen
Absatz ihres Schuhes auf den Verzierungen des Tevvlch -

mufters entlang . Dabei nagten ihre Zahne erregt Md „ ver¬

legen zugleich an ihrer . Untetlivve . Es wurde ihr allmählich

unbehaglich zumute . Sie konnte aus den Worten und dem

Verhalten ihrer Freundin nichst recht klug werden . Ulla

; führte irgendetwas tnt Schilde . Es fragte sich nur . ob es stch
; um eine angenehme oder unangenehme Angelegenheit
I handeln würde .

Bei Würdigung der Arbeit unserer Betriebsgemeinschaf -

ten muh mit besonderer Anerkennung der . Persönlichkeiten
gedacht werden , die auf Grund einmaliger schöpferischer und

führender Leistungen dem Schaffen der Millionen ein klares

Ziel und einen wirklichen gemeinnützigen Inhalt geben .

Am heutigen Tage fei daher anerkennend all der

kleinen und großen Erfinder und Konstruk¬

teure aedacht . deren Wirken zur ständigen Verbesserung
und zur Schaffung immer neuer Kampfmittel fuhrt . 5 » Jet
gedacht ber Geistesarbeiter , die den entscheidenden Beitrag

»um Gelingen dieses Kampfes überhaupt liefern und ste alle

feien aufgerufen , tn ber bem erfinderischen Geist etgenen
Unermüdlichkeit weiter zu schaffen , um damit der Arbeit

unterer Volksgemeinschaft kriegsentscheidenden Wert zu

S < 6
$ er Führer würdigt das Schaffen , solcher Mäner durch

Nerleibuna der Auszeichnung „ Pionier der Arbeit ,
le . ttoe « M - ' LW « - » I W - . I -

' » « ,
i is wa ,u . . . .

tionalen Feiertag des deutschen Volkes zu „ Pionieren der

Arbeit " ernannt bat : -

de « Konstrukteur des in der Kälte des Ostens und in

der Sitze Afrikas bewährten Volkswagens , Mufterbetriebs -

fjzbrer Pg . Profefior Dr . Ferdinand Porsche ,

den Schöpfer der einsatzbewährten Seinkel - Flugzeuge .

Musterbetricbsführer Pg . Professor Dr . Ernst S e , n k e l ,

den für die Gestaltung und Sicherung , der Wahrung und

Wirtschaftsgrundlage , der deutschen « /beU verantwortlichen

ReichswirtschaftsmiNifter . Rerchsbankprafident , .öluftetbe »

triebsführer Pg . Walther Funk .

In herzlichen , persönlich gehaltenen Worten dankte dar¬

auf Reichsorganisationsleiter Dr . L e„y tnt Namen des

Führers den Pionieren , der Arbeit für ihre vorbildliche

Leistung und Betriebsführung . , —
Von Mann zu Mann gehend , überreichte danach Dr .

Ley den einzelnen Betriebsführern und Betriebsobmannern
die Urkunden für ihre Auszeichnung und sprach lbnen . wie

auch Reichswirtschaftsminister Funk und dem Minister : für

Bewaffnung und Munition , S v e e r , zu dieser hohen Ehrung

die Glückwünsche aus .

Dr . Ley eröffnet den Leistnngskainpf
Dr . Ley richtete abschließend aufrüttelnbe . hinreißende

Worte an die Versammlung . Er eröffnete zugleich den

Ä - /L
" y ta
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Uchen Willenskraft das Seer tm Osten zu unvorstellbaren

Heldentaten beflügelt habe .  Dr . Ley ruf . feine Aus¬

führungen beschließend , die Heimat , das werktatige Volk .

die Betriebe , alle deutschen Menschen aiif . bem Beisviel des

Führers nachzueifern bann werde der Sieg und bu Freiheit

von ben deutschen Waffen errungen werben .
Die Lieber ber Natron schlossen biete würbige Feier -

stunbe ber Nation .

Abschied von den Walenkis
Soldatenföh « in bet Thermosflasche

NdZ . Berlin , 30 . April . ( PK .) Da stehen sie nun in der staubi¬
gen Ecke des Ofens . Krummgelaufen und abgeschabt Ste haben

ihre Schuldigkeit getan , diese Walenkis . jene Wen , plumpen Filz¬

stiefel , deretwegen wir noch im Herbst du Bevölkerung mitleidig
belächelt haben . Zuerst wunderten wir uns , daß die Sowjets stunden¬
lang auf Eis und Schnee umherftehen konnten , ohne kalte Fuße zu
bekommen . Wir in unseren Lederstieseln , mochten Re nomjo gut

gepflegt fein , hielten das nicht aus . Bis schließlich du ersten Landser

stolz mit solchen Walenkis ankamen . Der Besitz von Walenkis wurde

entscheidend für die Widerstandskraft des Einzelnen . Immer mehr

Soldaten vertauschten die Knobelbecher mit den Filzstiefeln . Du

Zivilbevölkerung im rückwärtigen Gebiet war unentwegt am Werk ,

um bi « vielen Bestellungen unserer Landser zu erledigen . Wie oft

haben mir es erlebt , daß in der Abwehrfront des Winters Späh »

trupps gestartet wurden . . . mit dem bedeutsamen Nebenzweck : Be -

sorgung von Filzstiefeln ! Bunker wurden ausgerauchert . 15 , 20 Bol -

chewisten gingen dabei zugrunde . Ihre Walenkrs waren noch wich¬

tigere Beute als die Waffen . Elegant find ste wahrlich nicht . Aber

warm , unerhört warm . Abends werden ste auf der Bauernofen ge¬
stellt Und wenn ste am Morgen richtig durchhitzt sind , steckt man

mit wohligem Aufatmen die ewig kalten Füße hinein . Dann aber
— o Wunder ! — bleiben sie den ganzen Tag über behaglich
temperiert . - Wie eine Thermosflasche . — Dazu kommt der Bor -

teil , daß man mit den dicken Filzsohlen auf Glatteis und festge .

tretenem Schnee großartig laufen kann , ohne auszurutschen .

Ob sie auch Nachteile haben ? Man holt sich bei jahrelanger
Benutzung gewiß einen redlichen Plattfuß darin , denn man schlürft
wie in alten Hausschuhen einher . Sie treten stch schnell krumm und

schief , und man läuft buchstäblich neben seiner eigenen Sput her .
Heitere Bilder sahen wir in den Wintermonaten . Vom General
bis zum jüngsten Ersatz — alles bewegte stch schlurfend , schleichend
auf Filz Nichts war es mehr mit zackigem Hackenknallen , höchstens
wie das Knistern alter Wellpape hörte es sich an . Nun aber nehmen
wir Abschied von unseren Walenkis ! Bei Tauwetter , bei Schlacker¬
schnee und Matsch « erden sie zu unbrauchbarstem Gerät . Binnen

zehn Minuten hat man patschnasse Füße . Also : Raus aus den Filz¬

stiefeln ! Und hinein in die lieben , guten , alten Knobelbecher ! Ihr
solltet nur einmal unsere Landser sehen , mit welcher inbrünstigen
Liebe sie ihre echten deutschen Kommißstiefel mit Fett , Wichse und
Bürste bearbeiten . Der Abschied von den Walenkis ist zugleich ein
Abschied vom Verharren , vom Stillhalten der Winterfront . In die
Ecke mit dem alten Filz ! Nun beherrschen wieder Eisen und fieber
die Straßen , die nach Osten führen !

Kriegsberichter Meyer - Haenel .

Die ausgezeichneten Wirtschaftsführer
Ferdinand Porsche wurde am 3. 9 . 1875 im Subetenlanb

als Lohn eines Klempners geboren . S ^ on um die Sobthunbert .

wende wurde er durch die Erfindung des Radnaben -Motors für

Elektrofahrzeuge bekannt . Wenige Jahre fpäter errang Jein Käme

durch die Konstruktion von Touren - und Rennwagen bei Daimler -

Benz internationalen Klang . Porsche gründete tm Jahr « 1929 in

Stuttgart ein eigenes Konstruktionsbüro , von dem aus es dann

möglich wird , seine großen Planungen tn tue Tat umzufetzen . So

iah der Führer in ihm den geeigneten Mann zur S ch a f f u n g

des Volkswagen s . Troß aller Zweifel gelang dieses Werk ,
wie nicht zuletzt die Erprobung des Volkswagens an der Front be¬

wiesen hat . Nach weiteren Verbesserungen auf ffitunb bet Kriegs -

etsahrungen wird bet Volkswagen in kommenden Ftiedensiähren

seiner ursprünglichen Mistion dienen und den Namen feines

Scköofers in die Welt hinaustragen . , „ . „
Ernst öeintel ist Schwabe und stammt von Handwerkern

ab Er ist Zeuge des Echfetdinget Zeppelin -llnglückes und beginnt

von da ab sich mit der Fliegerei zu befasien . Sein Aufstieg begann

im ersten Weltkrieg als Lhefkonsttukteut und Technischer Leiter

der Hansa - und Brandenburgischen Flugzeugwerke , von denen aus

er der deutschen und österreichischen Luftwaffe 30 veÄchledene er¬

folgreiche Baurnustet schuf , und zwar in erster Lune Seemaschinen ,

die sichv - n Zeebrügge aus gegen einen weit stärkeren Feind butch -

setzten Heinkel war bann ber einzige , bet nadj d - m Weltkrieg

ttoh bet in Versailles erlassenen Verbote in Deutschland Ktregs -

fluazeuge baute . Im Zusammenhang damit gründete er entgegen

allen Widerständen Ende des Jahres 1922 ein eigenes Werk

in Warnemünde , das nach und nach wieder weit ausgebaut
wurde und den Grundstock für die letzigen Heinkelwerke bildete .

Dieser Betrieb ist zum NationalsozialistischenJDluftet -

betrieb erklärt worben , denn Heinkel gehört zudenWirtschaft ^
führern , denen die Bewältigung bet sozialen Frage eine Het -
Lnannaeleaenheit ist . In seinem Werke werden nicht nut Ilnge -

werben Facharbeiter , unb

Facharbeiter werden Meister und Abteilungsleiter . In seinem
Werk sind mustergültige Konstrukteure ohne Jngenieutausbildung
tätig . Die Ernennung von Dt .-Jng . e. h . Dt . pH " . 0 - c- Ernst

Heinkel zum Pionier bet Arbeit ist eine verdiente Ehrung die

sich würdig an die im Jahre 1938 erfolgte Verleihung des Deutschen

Nationalpreises für Kunst und Wissenschaft anschließt .

Walther Funk , der ursprünglich Wirtschaftsschriftleiter bet

„Berliner Börsenzeitung
" war , leitete bereits tm Jahre 1931 bte

damalige Kommission für Wirtschaftspolitik tn bet Reichslettung
ber NSDAP . Von hier aus würbe er nach bet Machtergreifung
Pressechef bei Reichsregierung und Staatssekretär tm Reichsmini¬

sterium für Volksaufklärung und Propaganda . Im November 1937

würbe er zum Reichswirtschaftsminister ernannt und tm Iahte 1939

zum Präsidenten der Reichsbank berufen . Er ist fett zwei Jahr -

zehnten als Kämpfer eine wirkliche nationale deutsche Volks¬

wirtschaft bekannt und ist so heute mit Recht für die gesamte
deutsche Wirtschaftspolitik einschließlich der Notenbankpolittk ver¬

antwortlich . Diese Tatsache wird auch dem Laten etnen Eindruck

von der ungeheueren Verantwortung vermitteln , bte

Walther Funk während dieses zweiten Weltkrieges tragt . Es ist

ihm gelungen , die Währung stabil zu halten unb bte Lebenshaltung
des Schaffenden als unabänderlich zu sichern . Da zudem heuteJeber
Betritt hinsichtlich seiner Produktionsaufgaben von bet staatlichen
Wirtschaftslenkung abhängig ist , mitt um so deutlicher , daß das

Funktionieren des gewaltigen Arbeitssektors , dem Funk vorsteht ,
entscheidend für eine erfolgreiche Kriegführung ist .
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— Unanbringlich « Soldatenloffer . Bei den Postdienststellen

lagern wieder Tausende meist von Wehrmachtangehorrgen her -

rührende Äoffer ohne Anschrift des Empfängers und ohne Angabe

des Absenders . Deshalb können diese Koffer weder dem Empfänger

noch dem Absender ausgehändigt werden sondern sie gehen den

Eigentümern verloren . Die Deutsche Rerchspost brttet daher . Be¬

festigt an jedem Koffer haltbar zwei Paketaufschriftfahnen mit deut¬

licher Angabe des Empfängers und des Absenders und legt in

jeden Koffer ein Doppel der Auffchrift ein . Rur dadurch kann ver¬

hindert werden , daß der Eigentümer seinen Kosfer verliert .

Gemeinschaft
Sonderveranstaltungen am Nationalen Feiertag

Als Dank für ihren Einsatz hatte die NS . Dem ein schäft

„ Kraft durch Freude
" am Samstag Verwundete aus

aus Wiesbadener Lazaretten und Männer und Frauen an .

Wiesbadener Rüstungsbetrieben als Taste ins D eu t sch e

Theater eingeladen . Eine echt deutsche Oper : Lortzings ,̂ Der

Waffenschmied
" brachte den Besuchern einige schone Swr ^

den der Freude und der Entspannung . Die Vorstellung , der auch

Gauleiter und Reichsstatthalter Sprenger beiwohnte , sah neben

den Männern im feldgrauen Rock , die ihre Gesundheit opferten , um

den bolschewistischen Feind von den Grenzen fernzuhalten , den

Volksgenoffen von der Maschine , der für die kampsende Front die

Waffenschmiede ! , und der Volksgenoffin . die ebenfalls m der Hei¬

matsfront ihre ganze Kraft für den Endsieg emsetzt Für die künst¬

lerischen Leistungen zollten alle herzlichen Beifall . Am Vor¬

mittag des 2 . Mai hatte die Ortsgruppe Geisberg der

NSDAP , ebenfalls Perwundete und verdiente Volksgenossen 0“

einer Morgenveranstaltung eingeladen , zu deren Beginn Orts -

gruppenleiter Roßmann der Direktion des Capitol - Ty e »

aters herzlichst für die Zuverfügungstellung des Theaters und

des Programms dankte . Auch hier bewies sich die innige Gemein¬

schaft zwischen kämpfender Front und der schaffenden Hermat . P.

Berliner Börse vom 4. Mai . Die Märkte eröffneten sehr still .
Zahlreiche Papiere erhielten eine Strichnotiz . 2m übrigen über¬

wogen - leichte Rückschläge . Bubiag verloren 2 AbelnSraun be¬

festigten sich um 2 % , Deutsche Atlanten um 1 % . BMW . gaben
um 1, Kchultheitz um 2‘/ < % nach . Eebr . Iunghans wurden um 1 %

höher notiert .
Frankfurter Börse vorn 4 . Mai . Rach der zweitägigen Unter¬

brechung war die Börse kaum verändert . Es gab Kursverande -

rungen in nut leichtem Ausmaß nach beiden Seiten . Die Um¬

sätze bewegten sich ebenfalls nur in kleinstem Ausmaß . Der Ver¬

lauf blieb still und die Kurse bei den ersten Notierungen gehalten .
Der Rentenmarkt bot das gewohnte Bild . Reichsaltbesitz 1621 «.
Tagesgeld 1 % % .

Die Pfirsiche mit ihrem rosa Blütenschmuck und die Aprikosen
eröffneten die Zeit der Baumblüte . Zu ihnen gesellten sich d,e

Kirschen und die Birnen und jetzt auch die Äpfel und Zwetschen .
So können wir uns jetzt der Obstbaumblüte in ihrer ganzen Schön¬
heit erfreuen . Wer sich an ihrem Anblick ergötzen will , darf es

nicht lange aufschieben . Die Frühblüher laffen schon die Bluten -

blättchen fallen , die der Wind wie Schneeflocken in die Weite
wirbelt . Wir denken dabei an ein Wort Goethes : „ Es deutet die

fallende Blüte dem Gärtner , daß die liebliche Frucht schwellend
im Herbste gedeiht ." Mögen die Blüten gut ansetzen und uns für
den kommenden Winter reichlich Früchte spenden . Inzwischen
herrscht in den Gärten emsiger Betrieb . Es wird gegraben , gesät
und gepflanzt , um recht bald genügend Gemüse auf den Tisch zu
bringen . Außer dem Spinat erscheint jetzt auch der Rhabarber
in den Läden : auch Spargel gabs schon in kleinen Mengen Aus
den Äckern und in dem Siedler - und Kleingärten werden soeben
die Spätkartofseln dem Schoß der Erde Übergeben . So ist alles

bestrebt , die Volksernährung sicherzustellen . Um den Gemüseanbau

zu fördern , hat der Deutsche S i e d l e r b u n d einen Wett¬
bewerb ausgeschrieben . Die Ernteerträge sollen je Flächeninhalt
des vergangenen Jahrs nicht nur gehalten , sondern gesteigert und

20 — 25 % mehr Flächen gemüseanbaulich genutzt werden . In dem

Wettbewerb sollen Höchstleistungen von Siedlergemeinschaften aus¬

gezeichnet werden .

* Walhalla -Tehater . Der Rolf -Randolf -Film „ Heimat¬
erde " spielt auf einem Eutshos an der ostpreußischen Grenze . Nach
einem tödlichen Jagdunfall des Vaters hat die Mutter den jungen
Hans Wittuhn zum Studium in die Stadt geschickt , aber nach Jah¬
ren wieder auf Ferren zuhause , fühlt dieser letzte Erbe aufs neue
die Bindung und den Segen eigener Scholle . Anziehung wird zu¬
dem noch die hübsche Försterstochter , doch zwischen den
besteht alte Feindschaft ; die Mutter Wittuhn argwöhnt nc _,
daß der Förster damals , obwohl er beim Prozeß sreigesprochen
wurde , den Schuß gegen ihren Mann abgab . Von der geplanten
Verbindung des Sohnes will sie Nichts wissen , und Hans steht
vor der schweren Wahl , entweder das Mädchen seines Herzens oder
die Mutter und den Heimathof zu verlieren . Da findet er in einem

Faktotum des Hauses einen tatkräftigen Bundesge -

___ bringt ihn auf die Spur eines anderen Verdachtes ,
und es gelingt ihm schließlich entschlossen zupackend , das so lange
schon zurückliegende Drama im nächtlichen Walde aufzuklären .
Schmuggler haben die Tat begangen , die als dunkler Schatten aus
zwei Familien lastete , nun erst ist die Heimaterde wiedergewonnen
und schenkt mit ihrer Fruchtbarkeit auch Versöhnung und Licbes -

§
lück. Ein bewegtes Geschehen mit stark dramatischen Spannungen ,
as durch seine Echtheit und Lebensnahe ganz besonders zu seffeln

weiß . Die Heimaterde , die dem Spiel den Titel gibt , wirkt fühl¬
bar in den Schicksalen der Menschen , scheint ihr Wesen und Denken
zu formen . Den Zauber und das ewige Geheimnis der Scholle
unterstreicht verständnisvoll auch der Spielleiter Hans Deppe .
Er gibt nicht nur den Rahmen sehr schöner Landschaftsbilder von

Hof , Acker , Feld , Wald und Wiesenwegen und macht durch unvor -

dringlich aufklingende ostpreußische Mundart das Spiel noch erd -

haster und naturnäher , er läßt auch die Menschen spürbar mit

ihrem Boden seelisch verwurzelt sein ; daraus gewinnt dann bie

Handlung wieder ihre vorwärtstreibeuden Konflikte . Vorzüglich ge -

zeichnet sind die Figuren , so echt und schlicht , daß kaum ein Gedanke
an Spiel bleibt , man hat vielmehr den Eindruck unmittelbaren
Lebens . Liebenswert in mädchenhafter Frische und Klarheit
Viktoria v . B a l l a s k o . warmherzig aufgeschloffen , hingebend
und doch stolz ; Viktor Staat ausrecht , tapfer und ganz posenlos
als der junge Wittuhn . Mit der von Schatten der Erinnerung ver¬
bitterten Mutter schafft Käthe Haack eine große schauspielerische
Leistung , und eine Prachtgestalt wird auch der treue Eroßknecht
von Paul Dahlke . Herb und ernst zeichnet Theodor Loos den
alten Förster und Carl Kuhlmann sehr wandlungsfahiz einen

gerissenen , mit Biedermannsmiene über seine dunklen Pläne tau¬

schenden Geschäftemacher . Fritz W e n n e i s schrieb die Musik zu
dem eindrucksstark packenden Film , der auch in den Nebenrollen

beste Besetzung aufweist und mit lebhaften Szenen von Schützen¬
fest , Jagd aus Schmuggler kräftige Höhepunkte , mit dem Glanz der

Ernteferer volltönenden Ausklang hat . - Auf der Buhne weiß
die holländische Kapelle Niro de Fries schwungvoll und frisch -

musizierend mit schlagkräftigen Darbietungen gut zu gefallen ,
Sonderbeisall holt sich die schönstimmige Sängerin Elle Beau -

c l a i r vom Luxemburger Rundfunk . Heinrich Leis .

nach der trauten Heimat Ausdruck gab . Der Sohn , dos vor¬

genannten Mitbegründers und zugleich jüngstes Mitglied des
Vereins , Schriftsteller H . Trautner , hielt dann die Festrede , die

sich zu einer vertrauten Aussprache im Kreise der Getreuen ge -

gestaltete .Er streifte kurz die wechselnde Vereinsgechichte , bis sich
eine einheitliche Richtschnur herausentwickelt hatte . Die Einglie¬
derung in die NSE . „ Kraft durch Freude

" zeige den Sinn den

die Bayernvereine haben . Neben der Pflege des Gemeinschajts -

geistes der Stammesbrüder müffen sie auch dem Ganzen dienen
und ihre Kräfte nach außen ausstrahlen . Bayrisches Wesen zu
pflegen , Lebensfreude und Lebensbejahung hochzuhalten und Die

Kräfte nach außen umzujetzen für das große deutsche Voll und

Reich , fand starken Beifall . Von den Gratulanten sprach als erster
Magistratsbaurat Finsterwalder , selbst geborener ^ Münche¬
ner der im Auftrag des Oberbürgermeisters die Glückwünsche der
Stadt Wiesbaden übermittelte . Die Bayern hätten einen Haupr -

schatz , den bayrischen Frohsinn und die bayrische Gemütlichkeit ,
und zum Dank und zur Anerkennung , daß der Verein sie m soviel
Jahren immer habe walten laffen in Wiesbaden , habe tim öet

Oberbürgermeister beauftragt , dem Verein die Plakette der Stadt
Wiesbaden zu überreichen . Im Namen der Eaufachstelle der

Landsmannschaften in der NSE . „ Kraft , durch Freude sprach
deren Leiter A n s ch ü tz herzliche Glückwünsche aus für die Volks¬
tumsarbeit , die der Verein bisher geleistet hat , und den Wunsch ,
darin sortzufahren wie bisher , damit würden sie ihrer Heimat ,
vor allem aber unserem großen , schönen , siegreichen deutschen
Vaterland dienen . Der Gaufachberater für die Trachtengri ^ >pe
Treindl überbrachte die Glückwünsche seines Vereins im Gau

Heffen -Naffau . Der Vereinsführer des Bayernvereins 1908 Wies¬
baden verband seine Glückwünsche mit der Überreichung einet

Plakette . Der Gemischte Chor der „ Union “ erzielte noch mit dem

gediegen vorgetragenen Festgesang aus Iphigenie in Aulis

( Gluck ) und der Männerchor mit der „ Mahnung
" (Hans Heinrichs )

starken Erfolg . Nachdem noch die Kapelle den Bayrischen Des,lier -

marsch gespielt hatte , dankte der Vereinsleiter für die Glückwünsche
und allen , die diese Feierstunde mitgestalten halfen . I .

Reichsbahn Wiesbaden — ÄS ® . 1899 Wiesbaden 9 :4

Der Altmeister verlor im Rückspiel beide Punkte an die

Reichsbahn uad mußte infolgedessen auch den dritten Platz wieder
an sie abtreten . Außer Horn und Breidenbach , die als Imker

Verteidiger bzw . Mittelläufer das Rückgrat der Mannschaft
bildeten und sehr oft mit vorne anzutreffen waren , hatten dre

99er nur Junioren eingesetzt , denen zum Teil noch die notige Er¬

fahrung fehlte . Der Torhüter Schönfeld , der rechte Verteidiger
Äunz und die drei Innen Drehwald , Schlotter und Müller waren

schon recht brauchbar ; dagegen zeigten sich mehr noch als die

Außenstürmer Hermann und Baffe trotz allem guten Willen die

Außenläufer von der Emden und Vogelmann , auch körperlich
noch etwas zu schwach , den Anforderungen ost nicht gewachsen .
Der Gegner hatte in dem Jungmann Wirth , einem gut gebauten -

Linkswerfer , vollwertigen Ersatz für seinen Angriff gefunden , und

da er im übrigen noch über eine genügende Anzahl älterer ,
erprobter Spieler verfügte , war er mit Friedrich ; Holper ,
Ärießing ; Sommer , Wessel , Hell ; Heil , Hnadeck , Vogt , Wirth und

Rößler bester gerüstet . Deffenunangeachtet focht die stark ver¬

jüngte Elf der ÄSE . über weite Strecken des Kampfes eben¬

bürtig . Entscheidend geschlagen wurde sie im ersten Viertel des

zweiten Teiles , als Vogt und Wirth die Partie von 3 :2 bei

Halbzeit auf 7 :2 stellten . Zunächst war Eelb durch Schlotter in

Führung gegangen ; Vogt und Rößler brachten bann Blauweiß
mit 2 :1 nach vorne ; Breidenbach glich aus ; beim Wechsel war der

Gegner durch Vogt aber wieder tm Sorten . 3m (rnoiampf hielt
Schlotter mit zwei Freiwürfen Heil und Krietzlrng die Waage .

Schiedsrichter war Plies , Biebrich .
BSE . Kalle Biebrich und Post Wiesbaden haben nicht ge¬

spielt . Die Frauen von Äalle verloren gegen Reichsbahn 05 Mainz
m,t 8 ° '

Luftwaffe Wiesbaden — Polizei Frankfurt 5 :13

Am „ Tag der Polizei
“ hatte unsere Luftwaffe , allerdings

unterstützt von vier Freudenbergern , in Frankfurt dem großen
Gegner mit 10 :10 ein Unentschieden abgetrotzt . Diesmal versuchte
sie es ganz aus eigener Kraft und wäre dabei beinahe Bos unter
die Rader gekommen . Mit Adler ; Endler , Tommski ; Becvar
B - hrmann , Wagner ; Wiest , Senget , Kloppstem , Klimmeck uiü >

Lautz war sie gewiß nicht schlecht gerüstet , aber bis zur Pause
wollte gar nichts gelingen . Schleppendes Ballführen bremste das

gerade in diesem Spiel so notwendige Tempo ; ein paar llber -

rajdjungstreffer gleich zu Beginn riefen nervöse Hast hervor ; in «

folgedoffen wurde ungenau abgespielt und unsicher gefangen : dazu
kam , daß Adler sich gleich bei der ersten gefährliche Abwehr am

rechten Arm verletzte und fortan rücksichtslosen Einsatz scheute .
Was Wunder also , daß es bei der Pause 1 :10 stand ! Der Gegner
war zwar ohne seinen Strafwurfspezialisten Obermark gekommen ,
der wegen einer Verletzung aussetzen muß , er hatte aber die Lücke
im Sturm durch Hobler ganz befriedigend ausgefüllt und auch
deffen Platz in der Läuferreihe mit Bischof ausreichend besetzt , so
daß die Mannschaft doch ein in sich vollendetes Ganzes bildete .
Es wurde mit erstaunlicher Gewandtheit kombiniert , und zwar ,
wie es in Wiesbaden lange nicht mehr zu beobachten war , ohne
jede Stockung und mit förderlichem Raumgewinn ; es waren aber

, auch alle Voraussetzungen dazu vorhanden , als da sind : zweck-

tjt auch die Äpfel und Zwetschen .
ibaumblüte in ihrer ganzen Echön -

. ...... will , darf "

Grete Fluh in der „ Scala "

Beschwingter Tanz , hervorragende Artistik und eie Raschinenmensch

Das erste Mai -Programm der „ Scala " wird beherrscht von

dem Gastspiel bet rheinischen Vortragskunstlerin E " teFluß ,

bie sich nach längerer Pause wieder einmal b °m Wiesbadener

Publikum vorstellt und mit der originellen A ' t ihres Auftritts

dem derben Humor ihres Vortrags und der erschütternden Komik

ihrer Eesangsdarbietungen einer beifälligen Ausnahme stets sicher

ist . Grete Fluß versteht es , mit ihrem rheinischen Dialekt m

liebenswürdiger Zwiesprache mit den Zuhörern sehr bald jene

Stimmung zu schaffen , die sich der von ihr aussttomenden Heiter¬
keit hemmungslos unterwirft . Solange sie auf der Bichne steht ,

erschüttern immer wieder wahre Lachsalven das Theater und ihr

Abgang wird durch den Beifall , der sie umtobt , erheblich verzögert .

Das reichhaltige Programm bringt ferner eine imposante Tanz -

Schau des „ N a t a - K al j an - B al le 11 s , dessen beschwingte

Darbietungen eine sehr vielseitige Ausbildung des , n

tänzerischer Hinsicht erkennen laffen . Musikalische und Gesangs -

Einlagen bereichern das Repertoir , dem Meastro Kaftant mit feinet

schmissigen Ballettführung und seinem berückenden Sologesang eine

besondere Note gibt Den effektvollen Höhepunkt bet Darbietungen

bildet ein temperamentvoller Zigeunertanz , der im toUen 2Bit6el

rasend schneller Drehungen den Zauber entfesselter Tanzkunst zur

Geltung kommen läßt . Von den akrobatischen Darbietungen im¬

ponieren besonders die beiden „ Silo n f o s , die als Jianbooltt -

geure phantastisches Können und bewunderungswürdige Ärajt und

Gewandtheit zeigen , ferner „Vera un d R . MtIIon , ein

Jongleur -Akt auf dem Drahtseil mit den schwierigsten Tricks eines

Rastelli während der Balance auf schwankender Unterlage , sowie

Euß und 2111 “
, bei denen die starke Hand des männlichen

Partners doppelte Kartenspiele und Tennisbälle zerreißt und mit

der flachen Hand aus einem Besenstiel Kleinholz hackt , wahrend

„ sie“ mit ihrem lustigen Geplauder das Miblikum von der

Schwierigkeit der Leistung abzulenken verflicht . E h a r I e s luftiger

Miniatur -Zirkus hat ein paar Zwergponys und einen Esel zu
einer drolligen Dressur -Nummer vereinigt . „ Ä l et n • 8 111 o *

ist eine erfolgversprechende Begabung des VarietS - Nachwnchses als

Steptänzerin und Akkordeon -Dirtuofin . Der Ingenieur Eugen
Wendling führt mit dem von ihm konstruierten Maschinen¬

menschen „ T e l e v o x
" einen Roboter vor , der auf Lichtreflexe über

eine Photozelle mit unheimlichen Bewegungen reagiert , Befehle
au - jührt und sogar spricht ; ein Wunder bet Technik , das in acht¬

jähriger Arbeit zusammengebastelt wurde . Den gelungenen Ab¬

schluß des Programms , das ein Fräulein Nummer (Dorothy

Grothe ) mit charmantem Lächeln antünbigt und das Orchester

Wilhelm Kaufmann mit effektreicher Begleitmusik stimmungs¬
voll untermalt , bilben bie „ Geschwister van Dee . mit

grotesken Tanzparodien , von denen besonders ein Boxkampf ais

Quelle reiner Heiterkeit bezeichnet werden kann .
Fritz Gunther .

H *iosb <t6ctt - 8iobi *tcfi

Rach Abschluß des 4 . Spertwettiampfes 1941/42 kamen am

Samstagvormittag viele Mitglieder der K a Ile ( ä) e n Be¬

triebssportgemeinschaft tm neuen Schwimmbad der

Firma zur Preisverteilung zusammen . Direktor Dr . And erhub

begrüßte als Gäste Ortsgruppenleiter K r t st und den stellvertreten¬

den Eausportwart Sander . Allen Arbeitskameraden , die in ihrer

Freizeit geholfen haben , das Bad zu errichten , sprach er herzlichen

Dank aus . Betriebssportwart Parth gab einen Bericht über bas

Eraebnis bet Sportwettkämpfe , bas als hervorragend bezeichnet

werden kann . Durch bie sportliche Arbeit im vorigen Sommer sei

der Kalle -Betriebssport Reichssteger tm Sportappell bet Betriebe ,
Gruppe Frauen , geworben . Jin Namen ber Betriebssportgemetn -

schaft
^
dankte er bem Vorstand für die vorbildliche Unterstützung der

Arbeit besonders auch dem Vetriebsobmann Raset , der sich mit

seinem
'

Stabe immer wieder eingesetzt habe . D >r - kt - rDr And er -

hub nahm nun die PreiSverteilung vor . Er konnte 10 Firmen -

preise , 16 Hauptbetriebszellenpreise , 4 Einzelpreise und 18 Buch¬

preise ( an die drei besten Eefolgschaftsmitgfteder in jeder Alters¬

klasse ) verteilen . Setriebsobmann Raset bankte zum Schluffe

namens bet Betriebssportgemeinschaft bem Betnebsfuhrer Direktor

Schwalbe unb seinen Mitarbeitern für die Übergabe bes

Schwimmbabes , bas bann eingehend besichtigt wurde . I .

TDiesbatan - Hotiffofm
Versammlung bet Ortsbauernschaft . Unter Leitung des Orfs -

bauetnführers Wintermeyer fanden sich am Samstag bie

Dotzheinter Bauern zu einer wichtigen Versammlung tm Gasthaus

Sirfch “ zusammen . Der Ortsbauernführer erörterte Fragen bes

Arbeiteinsatzes in bet Landwirtschaft , der durch die Retchs -

regietung zur Sicherstellung der Ernährung nachdrücklichst ge¬

fördert wird . Es ist erfreulich , daß sich eine größere Anzahl

Dotzheimer Frauen zu diesem Zweck fretwtUtg zur SJctfüßiHKJ

stellt hat und in Erkennung der Notwendigkeit den Bauern bet

Bestellungs - und Ernteatbeiten helfen will . Sodann wurden eine

Reihe örtlicher Angelegenheiten und Anordnungen des Reichs¬

nährstandes behanbüt .

Wirtschaftsteil

Wiesbadener Nachrichten

Pflege des Heimatgedankens
50 Jahre Bayern -Vereinigung „ Bavaria "

Mit einer schön » erlaufenen Feierstunde beging am Sonntag
bie Bayern -Vereinigung „ Bavaria “ im Turnerheirn Schwalbacher
Straße bas Jubiläum ihres 50jährigen Bestehens . Die feierlichen
Klänge bes Largo von Händel , eindrucksvoll gespielt - von der
Kapelle Seibel , die auch im Hause der Feier weitere Musik¬
stücke vertrug , biloeten die würdige Einleitung . Dann gab der
Vereinsleiter H . Lauer einen kurzen Rückblick auf die Geschichte
des Vereins , der int Jahre 1892 unter dem Namen Bayernverein
„ Bavaria “ gegründet wurde . Zweck des Zusammenschluffes war
die Pflege der Geselligkeit , der Sitten und Gebräuche der Heimat
unter den Landsleuten . 1920 schloß sich der Bayernklub an ,
woraus der Name in Bayern -Äereinigung „Bavaria “ geändert
wurde . Zur Zeit zählt der Verein 153 Mitglieder , darunter
14 Ehrenmitglieder . Von den Gründern lebt nur noch einer ,
Martin Trautner . Allen Mitgliedern , die dem Verein Jahr¬
zehntelang die Treue gehalten und die Arbeit des Vorstandes
unterstützt haben , wurde Dank ausgesprochen . Der Vereinsleiter
gedachte bann des Lanbsmanns Erwin Vogt , ber ben Helden -
tob fanb ; fein Andenken und des aller im Laufe des Jahres ver¬
storbenen Mitglieder ehrte die Versammlung durch stilles Ge¬
denken . Der Vereinsführer sprach zum Schluß die Hoffnung aus ,
baß ber Verein nach der siegreichen Beendigung des Krieges und
der glücklichen Wiederkehr aller Mitglieder zu neuem segens¬
reichem Leben aufblühen möge .

Der Männerchor des Gesangvereins „ Union “ sang bann stim¬
mungsvoll den Chor : „Das ist der Tag des Herrn “

, woraus ein
Bayerndirndl , Gerda D e h m e r , einen poetischen Festgruß sprach ,
der bie Schönheit bes Bayernlaubes schilberte und der Sehnsucht

— Der Saunusbunb , Ortsgruppe Wiesbaden , hielt am Sams¬

tag im Hotel Einhorn seine Jahreshauptversammlung ab Ihr

ging eine kurze Wochenversammlung mit geschäftlichen Erledi¬

gungen voraus , wobei Näheres über die am 17 . SRat ftott -

finbenbe Sternwanderung nach der Hrndenburghohe (früher

Bubenhäuserhöhe ) bekanntgegeben wurde . Die Hauptversamm¬

lung wurde bann durch den Vereinsführer Klages eröffnet , der

der verstorbenen fünf Mitglieder und der Helden , dre für

Deutschland starben , ehrend gedachte . Die Versammlung stehe tm

Zeichen des 60jähr !gen Bestehens des Vereins Aus kleinen An¬

fängen habe er sich zu dem entwickelt , was er heute ist . Er ist ein

nicht wegzudenkender Faktor der Kurstadt Wiesbaden . Auf den

Höhen stehen als sichtbare Merkmale die von ' hm geschaffenen

Aussichtstürme mit dem Blick in die deutschen Lande . Es sind funf
Türme , drei Schutzhäuser , Schutzhutten und Banke Wegebezeich¬

nungen . An dem , was der Verem geschaffen habe dre Allgemein¬

heit Anteil . Die Jubiläumsfeier soll in schlichter Weise abgehalten
werten . Nach dem Jahresbericht des Schriftführers Schroder

betrug die Mitgliederzahl am 31 12 . 1941 468 . Es wurden fünf¬

zehn Hauptwanderungen ausgefuhrt . Trotz der durch den Krieg

bestehenden Schwierigkeiten betrug bie Teilnehmerzahl durchschnitt¬

lich 93 . 89 Mitglieder konnten für zehn zuruckgelegte „ Wande¬

rungen geehrt werden . An den Bauten wurden Ausbessenmgen
gemacht . Die Wegemarkierung ist gut erhalten . Nach dem Bericht

bes Kaffenführers Ehr , st mann schließt bie ^ ahresrechnung
mit 7135 RM in Einnnahme unb Ausgabe ab . Der Bericht zeigte ,

welche Mühe unb Arbeit mit ber Maffensuhrung verknüpft ' st-

Kaffenführer unb Führerrat würben auf Grund des Berichts ber

— Wiesbadener Gerichtsurteile . Ein Angeklagter hatte in I
Der VereinMhrer

^
Äages bantte ben seitherigen

einem Cafe eine Frau kennengelernt unb sie sich dadurch gefügig I
gj l̂tLietlel'n bes Fühierrats für ihre Arbeit und berief sie wieder

gemacht , daß er sich als Gestapo -Beamter ausaab , wobei er einen I Ainen Mitarbeitern , desgleichen die Rechnungsprüfer . Der
Ausweis vorwies , aus dem die Frau — hatte sie nicht soviel ,Mr - I Ljitjcrtrctenbe Gebietsfuhrer , Direktor Rödding , betonte tn
trauen “ in den neuen Bekannten gesetzt — zweifellos hatte I l Schlußwort , daß es gelte , am Endsieg mitzuarbeiten , indem

ersehen können , daß die Angaben des Mannes plumper Schwindel I
un :ere Leistungen steigern und uns zu dem Einsatz körperlich

waren . Der bisher Unbestrafte wurde wegen Nötigung und Amts - « » unsere « qrung zätiog( cit bel Wandervereine
anmaßung vom Amtsrichter tn eine Gefängnisstrafe von vier I no ge s

Taunu5t ^ n6 Wiesbaden mit an der Spitze
Monaten genommen . — Ein Mann knüpfte etn Gespräch mit I

Zugehörigkeit des Vereins zum Reichsbund für
einem spielenden Mädchen an unb ging mit ihm nach Hause , wo I

Leibesübungen könne nicht mehr bemängelt werden . Die Einheits -
bie Mutter der Kleinen dazukam Er v erschwandd ar aubUrn I

mürben in Kürze übernommen werten . Er übermittelte

jedoch einige Zeit spater wieder und wurde dann von der Mutter | bes Gebietsführers mit dem Dank für die vorbildliche ,
überrascht , wie er sich dem Kinde zu nähern versuchte . Der gefähr I . ^ bewußte Wanderabeit , die hier geleistet wurde . Veremsfuhrer
liche Äinberfreunb würbe in eine Gefängnisstrafe von sechs I 3 B e

besonders noch den Wanderfiihrern und schloß bie
Monaten genommen . - Ein ausländischer Arbeiter wollte seine I 3 .
Arbeitsstelle , auf bet es ihm nicht mehr gefiel , verlassen und suchte I 8 ' — ....... "

sich durch Diebstähle bei seinem Arbeitgeber für bte Reise aus¬

zurüsten . Beim Versetzen von Anzügen würbe er gefaßt unb

erhielt jetzt eine Gefängnisstrafe von zehn Monaten . — Wegen

fortgesetzten Vergehens nach § § 174,1 Ztff . I 3“ m

einljeit mit § 176,1 Ziff . HI wurde etn Angeklagter zu einem

Jahr sechs Monaten Zuchthaus verurteilt . ,
— Unfälle . In der Kaiferstraße kam eine Frau zu Fall und

zog sich einen Knöchelbruch am linken Fuß zu . — Am Kaifer -

Friebmch -Ring stürzte ein Jugendlicher so schwer mit . seinem

Fahrrad , daß er sich Knieverletzungen zuzog — Set einem

Spaziergang hinter Sonnenberg erlitt eine Frau so erhebliche

Fußverftauchungen , daß sie nach Hause gebracht werden mußte .
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mäßiges Stellungsspiel , Eingehen auf die Absichten der Kame¬
raden und Fangstcherheit . Leider — für den Gegner zum Glück —
traten diese Vorzüge nur eine Halbzeit lang ungetrübt in Er¬
scheinung . Nach der Pause ließen die Frankfurter , offensichtlich
etwas außer Atem von der eingangs sehr scharfen Fahrt , merklich
nach , die Luftwaffe , die sich im ersten Teil kaum hatte ausgeben
können , kam gut auf , erreichte eine beachtliche Form — und ent¬
schied den zweiten Teil mit 4 :3 durchaus verdient für sich ! Von
vornherein war sie durch Blatt (2 ) , Reck (2) , Schönig , Hobler und
Mahnkopf mit 0 :7 schon hoffnungslos abgeschlagen gewesen , ehe
Kloppste « der erste und einzige Treffer vor der Pause gelang .
Nachdem Schönig , Mahnkopf und Keßler weiter für den Meister
eingeschosien hatten , wurden mit 1 :10 die Seiten gewechselt . Sm
zweiten Teil vergrößerten Hobler und Blatt zunächst den Abstand
auf 1 :12 , aber dann holte die Luftwaffe in einer ausgezeichneten
Viertelstunde durch Lautz , Bohrmann und Kloppstein auf 4 :12
auf , und Bohrmann behauptete im Endkampf diesen Abstand
gegen Mahnkopf . Schiedsrichter war Karl Müller . Vor Beginn
hatte der Sportwart des LSV ., Hilgenberg , den Gästen zur Eau -
meisterschaft gratuliert und ihnen ein Bild überreicht . Mit Ober¬
mark und in der bestehenden Form der ersten Halbzeit kann die
Frankfurter Polizei Hessen -Nassau in der deutschen Meisterschaft
ehrenvoll vertreten . Die besten Wünsche der Wiesbadener Hand¬
ballgemeinde begleiten sie .

Erster Sieg in Budapest
Fußball Ungarn — Deutschland 3 :5 ( 3 :1 )
Deutschlands Fußball -Nationalelf kam in Budapest

im 18 . Länderkampf gegen Ungarn zu einem prächtigen
Erfolg . Mit 5 :3 Toren wurden die Ungarn geschlagen ,
nachdem diese bei der Pause noch 3 :1 geführt hatten .
Das Spiel ähnelte in seinem Verlauf dem Dresdner
Tressen 1930 , bei dem Ungarn zur Halbzeit 3 :0 führte
und dann doch noch mit 3 :5 geschlagen wurde . Sn Buda¬
pest wohnten 45 000 Besucher dem Länderkampf bei ,
darunter auch Reichsverweser von Harth y .

Der sofort mächtige einsetzende Kampfruf „Hui , Hui , Hajra "

begleitete die ungarische Mannschaft fast ohne Pause während des

ganzen Spieles . Die deutsche Abwehr wurde sofort unter Druck
gesetzt , zumal Janes einen schwachen Start hatte und zweimal
von Gyetvai glatt überlaufen wurde . Den ersten deutschen An¬
griff leitete Decker geschickt ein , aber Dörfels Flankenball köpfte
Walter über die Latte . Erneut spielte der Wiener sich gut durch ,
doch Toth fing das Leder aus der Luft ab . Anschließend wurde
Rohde von Zsengeller sehr hart mitgenommen , während Jahn
durch einen Fernschuß von Bodola nicht zu erschüttern war .

Walters Führungstor durch „ Elfer " ausgeglichen
Etwas überraschend kam die deutsche Mannschaft nach viertel¬

stündiger Spieldauer zur Führung . Wieder war es Decker , der
eine von Kitzinger eingeleitete Aktion planvoll weiterführte .
Walter startete blitzschnell nach dem Leder und schon streckte sich
der ungarische Tormann Toth vergebens in die linke Ecke . Bereits
zwei Minuten später griff Rohde bei einem Vorstoß von Bodola
nicht sehr sauber ein . Der daraufhin verhängte Strafstoß vom
Elfmeterpunkt wurde als recht hart empfunden . Nagyrnarossi schoß
plaziert ein . Ein ungarischer Eckball und ein vom rechtzeitig her -

ausgelaufenen Sahn noch im letzten Augenblick verhindertes Tor

gegen den anbrausenden Bodola waren die nächsten Merkmale des
Kampfes . Ihr flüssiges Zusammenspiel machte die Ungarn zu ge¬
fährlichen Gegnern . Ein von Dörfel weit im Feld verschuldeter
Freistoß gab bem ungedeckten Zsengeller Gelegenheit , das - von
Sings Kopf zurückgeprallte Leder mit Spreizschritt zu erhaschen
und in die rechte Torecke einzulenken . Dörfel hilft zuweilen in
der Abwehr mit aus und hat auch die zweite ungarische Ecke auf
seinem Konto . Ungarns junger Angriffsführer Tihanyi tritt immer

augenfälliger in Erscheinung , und Sahn muß alles Können aus¬
bieten , um einen unerhört hart getretenen Ball unter seinem
Körper zu sichern . Tyhanyi ist es auch , der den Halbzeitstand auf
3 -1 stellt . Zsengeller hat die Kugel seinem Mittelstürmer ausge¬
zeichnet vorgelegt , und Tihanyi schießt wieder hart und trocken ,
so daß sich diesmal Sahn vergebens nach der gezielten Ecke
schwingt , <

Janes verkürzt durch Freistoß 3 :2

Bald nach Wiederbeginn zeigte es sich, daß die deutsche Mann¬
schaft das Spiel noch lange nicht aus der Hand gegeben hatte .
Wohl mußte unsere Abwehr vorerst noch eine dritte Ecke über
sich ergehen lasten , aber dann häuften sich unsere Vorstöße zu
einer kraftvollen Belagerung des ungarischen Tores . Sn der
14 . Minute konnte Szuesz nur unter Zuhilfenahme der Hand sich
des vorstürmenden Tonens erwehren . Varlastina gab einen Frei¬
stoß wenige Meter vor der 18-Meter -Erenze . Sanes setzte den Ball
bombensicher ins ungarische Tor . Unser Angriff erzwang dann im
Kampf gegen Ungarns Abwehr eine Doppelecke , wobei Kitzingers
Kopfstoß von Toth abgefangen wurde . Mit neuen kraftvollen
Schlachtrufen versuchten die ungarischen Zuschauer ihre Mann¬
schaft zur höchsten Leistungssteigerung anzuspornen , aber mehr und
mehr schälte sich eine klare Feldüberlegenheit der deutschen Elf
heraus .

Walter schoß 500 . Länderspieltor
Eine wiederum von Kitzinger ausgezeichnet eingefädelte Aktion

führte in der 20 . Minute nach der Pause zum Gleichstand . Conen
überlief den ungarischen Mittelläufer Szusz , umging mit einem

kurzen Kaken den aus seinem Tor stürzenden Toth und lenkte dann
das Leder kaltblütig zur Mitte , wo Walter nur noch einzusenden
brauchte . Schon zwei Minuten später hatte der Stuttgarter erneut
eine großartige Torgelegenheit , doch mit seinem raschen Antritt
spielte er den Ball zu weil vor und gab dadurch Ungarns Ab¬
wehrspieler die Möglichkeit zur Rettung . Dennoch ließ das deutsche
Führungstor nicht mehr lange auf sich warten . Schon in der
25 . Minute war es so weit , als Conen mit einem von Decker fein
zugespielten Ball auf die Reise ging , dann das Leder an den
in Stellung gelaufenen Dörfel abgab . Der Hamburger lief noch
einige Schritte und zielte dann hart und flach , in die linke Ecke .
Dieser Torerfolg spornte die deutsche Mannschaft zu einer noch
größeren Leistung an . Sn der Abwehr war es vor allem Rohde ,
der sich mit seltener Verbissenheit den ungarischen Stürmern ent¬

gegenstellte und die Fäden des Zusammenspiels zerstörte . Dadurch
tarnen die Ungarn lediglich zu weiteren drei ergebnislosen Eck¬
bällen und einem allerdings gefährlichen Freistoß von Eyetvai .
Auf der Gegenseite tauchte zum Schluß noch der Läufer Sing vor
den Stürmern aus und knapp vor dem Schlußpfiff , als Walter
den Stuttgarter freigespielt hatte , konnte der blonde Außen¬
läufer sich gegen Balo durchsetzen und mit flachem Schuß das
fünfte deutsche Tor schießen .

Abschluß in Hessen - Nassau
SB . 05 Wetzlar — TSV . 60 Hanau 0 :2

Sn dem nachzutragenden letzten Treffen der Eauklasse blieben
etwas überraschend die Hanauer Gäste in Front , nachdem Wetzlar
im Vorspiel auf fremdem Boden ein Unentschieden erzwang . Be¬
deutung hat der Ausgang , der Wetzlar das „ Schlußlicht " bleiben

läßt , nicht mehr , beide Vereine verfallen dem Abstieg .

Dle Schußtabelle der

Kickers Offenbach ' 12
Eintracht Frankfurt 12
FSV . Frankfurt 12
FK . 93 Hanau 12
KSE . Wiesbaden 12
TSV . 60 Hanau 12
SV 05 Wetzlar 12

Eanliga , Gruppe I :
11 1 - 50 :13 23 :1

8 1 3 46 :20 17 :7
7 2 3 34 :21 16 :8
4 2 6 41 :30 10 :14
5 — 7 22 :28 10 :14
2 1 9 10 :45 5 :W
1 r ip 11 :57 3 :21

Um den Kiiegseriunerungspreis

wurden drei Begegnungen ausgeitagen .

FSB . Frankfurt — Rotweiß Frankfurt 0 :3

Eintracht Frankfurt — Kickers Offenbach 0 :8

FK . 93 Hanau — SB . 98 Darmstadt 2 :0

Bemerkenswert ist dabei der glatte Sieg der Rotweißen . Die
zwei Tabellenersten der Punktekämpfe , Eintracht und Offenbach ,
trennten ' fid ) torlos . — Sm Freundschaftsspiel siegte Union Nieder¬
rad in Bad Homburg gegen eine dortige Stadtelf knapp 5 :4 .

Fünf Spiele der ersten Klasse
Um die Punkte :

FSB . Schierstein — TV . 1817 Mainz 2 :1 ( 0 :0 )
VfR . Rüsselsheim — Reichsbahn Wiesbaden 1 :0 ( 1 :0 )
SpBgg . Eltville - TSV . Kastel 3 :3 ( 3 :1 )
Reichsbahn Mainz 05 — Opel Rüsselsheim 2 :8 ( 1 :2 )

E i n Pokalspiel :

SpBgg . Weisenau — Alemannia Nied 7 :0 ( 5 :0 )

Wesentliche Überraschungen wurden in den Treffen des Sonn¬

tags nicht fällig . Schrerstein kam zu dem erwarteten Heim¬
sieg über die Mainzer Turner , allerdings war hier das Ergebnis
knapper als bei der 4 :0 in Mainz gewonnenen Partie . Die erste
Hälfte verlief gleichwertig , nach der Pause , gaben die Schwarz -

weißen den Ton an . Torlos wurden die Seiten gewechselt . Sm
zweiten Akt hatten die Platzbesitzer Krück ; Krug , Schaper ;
K . Schmidt , Sauer , Helm ; Stroh , Schröder , Gg . Hennrich ,
N . Hennrich , Fr . Schmidt nach bald erfolgter Verletzung des
Läufers Helm nur zehn Mann im Feld . Trotzdem berannten sie
heftig das Tor der Gäste , und zwei aus dichtem Gedränge fallende
Treffer waren die Ausbeute . Stroh besorgte die Führung , danach
köpfte Nik . Hennrich das Leder ins Ziel . Noch weitere Erfolge
wären sehr wohl möglich gewesen , doch klappte es im Sturm nicht
restlos , um die gebotenen Gelegenheiten auszunützen . Die Mainzer
kamen erst in den letzten Minuten durch schönen Schuß von Rechts¬
außen zu ihrem Ehrentor .

Sehr knapp endete auch der Kampf in Rüsselsheim . Hier gab
es einen recht glücklichen Heimsieg des VfR ., gegen den die
Reichsbahn Wiesbaden vollkommen ebenbürtig bestand .
Die Rüsselsheimer erzielten bei verteiltem Spiel der ersten Hälfte
den Führungstreffer . Bei . diesem einzigen Zähler sollte es
bleiben , denn die Gäste brachten trotz energischer Gegenstöße , zu¬
mal nach der Pause , nichts zustande . Ein gutes Teil Pech war
schon mit dabei , denn die Wiesbadener konnten in der Gesamt¬
leistung gut gefallen . Mit Mühe und Not retteten die Weinroten
ihren Vorsprung durchs Ziel , um sich zwei Punkte gutzuschreiben ,
indes hätte ein Unentschieden dem Verlauf des Spieles mehr
entsprochen .

Ein solches , für beide Teile verdientes Unentschieden gab es
in Eltville . Dort zeigten die Rheingauer sich wieder durch
ihre Gastspieler wesentlich verstärkt , sie waren schneller in Fahrt
und errangen mit ihrem aktiveren Sturm eine schöne Halbzeit¬
führung . Später fand sich dann freilich auch der Kasteler Angriff
besser , es gelang den Gästen noch , aufzuholen , und dieser recht
hart erkämpfte Punkt läßt sie wieder an Mainz 05 vorbei auf den
dritten Platz vorrücken .

Mainz 05 selbst war , wie vermutet , in . feiner derzeitigen
Aufstellung dem spielstarken Tabellenführer nicht gewachsen .
Immerhin hielten sich die Mainzer recht ansprechend , sie schossen
sogar das Führungstor , mußten aber Bis zur Pause schon zwei
Gegentreffer der Opelleute hinnehmen . In zweiter Hälfte domi¬
nierte allerdings der Opelsturm ganz einwandfrei . Er hatte Ver
stärkung durch die Gastspieler Weiß (Fürth ) und Späth ( Speyer ) ,
auch bewährte sich wieder der Planitzer Pilz , die beste Waffe war
jedoch der schußgewaltige Mittelstürmer Nold , der allein fünfmal
zum Zuge kam . Opel wird in gegenwärtiger Form kaum noch zu
schlagen sein und wohl sicher die Meisterschaft heimbringen .

SpVgg . Weisenau trug das vor acht Tagen verschobene
Pokalspiel aus und kam zum erwarteten Sieg . Der Gewinn wurde
sogar wesentlich leichter als vermutet , denn Nied war den Erotz -
mainzern keineswegs gewachsen . Man hätte sich von den Leistungen ,
der Gäste eigentlich mehr versprochen . Opel und Weisenau

'

erkämpften sich demgemäß als Vertreter der ersten Klaffe Wies -
baden/Mainz die Teilnahme an der nächsten Pokalrunde .

Neusel scklug _ Tandberg nach Puntten im Haupt -
kämpf der Berliner Berufsborkämpfe in der Deutschlandhalle .
Die übrigen Ergebnisse waren : Bruch ( Berlin ) — Schmidt
( Mannheim ) unentschieden ; Besselmann (Köln ) Bef . van Es
(Niederlande ) 1. Rd . k. o . ; Seidler (Berlin ) Bef . de Boer
(Niederlande ) n . P ; Rivolaas ( Niederlande ) Bef . Stegemann
( Berlin ) n . P .

iJEj Unfaßbar hart traf uns
die schmerzliche Nachricht ,Ä daß mein innigstaeliebter .

herzensguter Mann , meiner Kin¬
der treusorgender Vater , mein
lieber braver Sohn . Schwieger -
iohn , Bruder . Schwager . Onkel
und Neffe

Hermann Essers

llffz . in einem Jnf .-Reg .
im Alter von 37 Jahren für
Führer . Volk und Vaterland im
Osten den Heldentod fand . Sein
Wunsch , seine Lieben wieder zu
sehen , war ihm nicht vergönnt .

In tiefem Schmerz : Frau Sofie
Essers , geb . Walter , u . Kinder

• Heinz und Jnaelein . Frau
Therese Essers Wwe . , und alle
Angehörigen

Wiesbaden ( Kastellstr .il . Schule ) .
Stuttgart . Hanau . Hamburg ,
Aachen , im Mai 1942 .

. VV « Wir erhielten die umaß -
►2* bare Nachricht , daß unser
** • lieber jüngster Sohn . Bru¬

der und Schwager

Kurt Dzuba
Gefr . in einer Aufklär .-Abi .

Inh . d . EK . IT . des Sturm -Abz . .
und des Westwallehrenzeichens ,
im 23 . Lebensjahr in treuer
Pflichterfüllung am 19 4 . 1942
im Osten für das Vaterland ge¬
fallen ist .

In stiller Trauer : Earl Dzuba .
Marg . Dzuba . aeb .Kunz . Ewald
Dzuba , Hilda Dzuba , geb .
Aßmuth . Franz Dzuba . Ännchen
Dzuba . geb .Autor . Lina Keßler ,
geb . Dzuba . Andr . Kegler ,
Wilhelmine Kopsch . aeb .Dzuba .
Hans Kopsch . Emma Post . geb .
Dzuba . Egon Post . Karl Dzuba
z. Z . im Felde . Trude Dzuba .
aeb . Küchler .

Wiesbaden ( Blücherstraße 35 ) .
Mainz - Amönebura . W .-Biebrich .
W .-Eigenheirn . Mainz . 1 . 5 . 1942

Am 39 . Avril , abends 7,15 Uhr .
entschlief plötzlich unerwartet
nach kurzem Krankenlager

unsere liebe Resi
meine treue Angestellte im Alter
von 21 Jahren .

In tiefer Trauer : Frau Jägers¬
berg . Mutter . Obaefr . Jägers¬
berg . Bruder , und Fra » . Fr .
Mundt , Singet Weinstube

Esten (R . ) . Frohnhauser Str . 529 .
Wiesbaden Wagemannstraße .
Beerdigung findet in Esten an
der Ruhr statt .

FAMILFENANZEIGEN

Jürgen . Ein gesunder Sonntags «
junge ist angekommen . In dank¬
barer Freude : Else Becker , z. Zeit
Prioatklinik Prof . v .Oettingen .Stadt .
Krankenhaus . Erich Becker , Feld¬
webel . z . Z . im Osten . Wiesbaden .
Maueroasse 12 .

Statt Karten . Als Verlobte grüßen :

Snni Thorn . LC -Biebrrch Frank -
rter Str . 8 . . Peier Olt » . Drei -

Hausen b . Marburg . Gefr . tu einem
Pi .-Bail . , z. 3t . rnr Felde . 2 . Mai .

Am 2. Mai entschließ lauft nach
kurzer Krankheit untere liebe
Tante . Schwester u . Schwägerin .
Fräuiein

Therese Seel

im Alter von 66 Iahten .
Jrn Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Friedt . Seel ,
z. 3 . im Felde , und Fran . Else
aeb . Hardt . Luise Nicol

Wiesbaden , den 4 . Mai 1942 .
Körnerstraße 5 .
Die Trauerfeier findet Dienstag ,
5 . Mai , norm . 10 Uhr in der
Kapelle d4s alten Friedhofs ,
Platter Str . , statt , anschließend
Beisetzung auf dem Nordfriedhof .

Statt Karten .
Nach einem arbeitsreichen Leben
entschlief plötzlich und unerwar¬
tet meine hebe , treujorgenbe Frau ,
geliebte Mutter . Schwiegermutter .
Schwester . Schwägerin u . Tante
Frau

Auguste Hetzer
geb . - Hartmann

im Alter von 52 Jahren .
In tiefer Trauer :
Kurt Hetzer . Kürschner . Kurt
Hetzer . Oberzahlmeist . . Frie¬
del Hetzer , aeb . Hölzer . Fa¬
milie Karl Hartmann . Fa¬
milie August Hölzer , sowie
alle Angehörigen .

Wiesbaden . Bismarckrina 3 . Leip¬
zig . Eibenstock ( Erzgebirge ) , den
2 . Mai 1942 .
Die Ginäiäeruna . findet Mitt¬
woch . den 6 . Mai . um 10 Uhr
auf dem Südfriedhof statt , (Es
wird gebeten , von Beileids¬
besuchen abzufehen .

Danksagung .
Für die vielen Beweise auf¬
richtiger Anteilnahme in Wort
und Schrift , sowie für die schönen
Kranz - und Blumenspenden beim
Heimgang unserer lieben , un¬
vergeßlichen Mutter . Frau Chri¬
stine Spitz Wwe .. lagen wir
allen , unseren herzlichsten Dank .

Im Namen aller Angehörigen :
Geschwister Spitz

Wiesbaden , den 30 . April 1942 .
Saalgaste 4/6 .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme beim Tode un¬

serer lieben Mutter danken wir
aufrichtig .

Hans u . Kathie Seuberth . aeb .
Zimmermann , Ernst u . Melie
Lohmener , geb . Seyberth

Wiesbaden , im Mai 1942 .

KliuMA

Kopierpresten ui
kaufen arnicht
Ana . E 207 TV I

Wer klopftLäuser ?
Angebote unter
H 205 an T .-V .

A .-llberg .-Mantel
Er . 50 . aut erb
zu kaut , gesucht .
Ana , v 207 TV .

littnwrttl I

Drei Schafe zu (
verkaufen bei
Woli .Bierstadter
Straße 47 .

Sartenbank . weiße
gut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Näheres Telefon
25567 .

Weinschrank , eis . ,
zu kauf , aeiucht .
Näheres Telefon
25567 .

Schäferhündin .
8 Monate , weg .
Platzmangel zu
verkauf . Appel .
Eleonorssnstr . 5 .
Parterre .

Linoleum . 2 m br .
4 .50 la . , aut er¬
halt . . könn . auch
2 Stücke sein , zu
kaufen aesuckst .
Ang . B 201 TV .

Metallbett , nied¬
rigste Form , zu
kauf . ges . Ang .
m . Preisangabe
u . I - 198 a . TV .

Gasherd in . Back¬
ofen u . Leiter¬
wagen aeiucht
Roonstr . 9 . 1 l .

D .-Sommermant . .
leicht . Straßen -
kleid u . Bluse ,
Er . 48/50 . D .-
Schuhe , Er .39/40
alles gut erhalt ,
zu kauf , gesucht .
Ana . u . B 202
an Tagbl .-Verl .

laschenichrank ,
gut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Ana . B 206 TV .

Möbel . Teppiche . Haushalt - n . Ee -
brauchsaeaenstande aller Art . A.uk -
stellsachen . ante Bilder , einzelne
Stücke , ganze Einrichtungen . Nach¬
lässe kauft Klapper Taunusitr . 40
u . Moritzstraße 3 . Tel . 284o9 .

Landschweinshaare v . WkÄterschlacht .
kauft : Jos . Husar . Wiesb . . Blucher -
straße 10 , zugelassener Großhändler
in Schweinshaaren .

Schreibmaschine ,
gebraucht o . neu
zu kauf , gesucht .
Hans Holland .
Eltville a . Rh . .
Telefon 624 .

Orleanderbaume tn Kübel , f , Balkon ,
2 tote . 2 tofa u . kl . Bücherregale ,
Länge 90 — 95 cm . möglichst ohne
Rückwand , sofort zu kaufen gesucht .
Preis - Angebote u . A 553 an T .-V .

Fußball . Leder ,
neu ob . aut erb . ,
zu k. aei . Scharn -
horititr . 33 3 1,
Zeltbahn 0 .Haus¬
zelt . 5 % m br . ,
4 ob . 8 m lang ,
zu kauf , gesucht .
Albrecht . Lurein -
burastr . 11 . 2 .

Handkoffer gut
erhalt . , zu kauf ,
gesucht . Angebote
u . W 205 an TV .

Klubgarnitur ob .
2 gleiche Sessel
in Leder ober
Stoff , neuwert . ,
und Roßhaar -
Matratz . , wenn
auch Drell defekt

tirÄ
straße 6 . Fern -
wrecher 29244 ,

Schreibtisch . Kla¬
vier . Bett und
Matt . . Federbett
alles gut erhalt ,
zu kauf , gesucht .
Ang . B 200 TV .

2 Betten mit auch
ohne Matratzen ,
aut erhalt , aus
outem Hause aei .
Ana A 557 TV .

Metallbett , weift ,
aut erhalten , zu
kaufen gefucht .
Ana . M 205 TV .

Koffergrammoph .
zu tauf , aeiucht .
Ang L 207 TV .

Kleiderichränke .
komol . Rimmer .
Küchen . Schreib¬
tisch Wäsche - u .
Bücherfchr . . Sofa
Sessel . Chaise ! . .
Matratzen . Deck¬
betten Geschirr
sowie Möbel all .
Art zu kaufen
aeiucht . Heesen .
Vleichstraße 36 .

Kleiderschrank .

zimmer zu kauf ,
aeluckt Ana . u .

Gasbackofen zu
kaufen aefucht .
Armbanduhr k.
in Tausch ge¬
geben werden .
Ana . E 205 TV .

Gasheizofen .
120 cbm . kauf ,
ges . Rerotal 49 .
Telefon 22902 .

Mädchen - Schuhe .
Er . 37 , gut er¬
halten . f . 12iäfit .
zu tauf , gesucht .
Ang . L 205 iV .

Gold . Silber u .
Brillanten Gold¬
schmied I Fuchs
Lanaaaste 5 —
Ank .-Een . A u .
C 41,10550 . ,

Porzellankunst v .
Sammler zu k.
gesucht , Ana . u .
W 198 an TV .

Wörterbuch .
deutsch -italienisch
italienisch -deutsch
zu tauf , gesucht .
Ang . W 206 TV .

Zwergspitzhündin
oder Lanahaar -
Teckel . b . 2 Sabre
m . Stammb . zu
kaufen aeiucht .
Adr . T .-Vl , Ke

Fahrkuh zu kauf ,
gesucht . Wolf .
Bierstadt . Str . 47

Wasch - il . Wring¬
maschine zu kauf ,
gesucht . Angebote
u . 8 205 an TV .

Damen - Rad .
aut erhalten , zu
kaufen aeiucht .
W Dyckerboff .
Wbd . - Biebrich .
Rheinaaustr 36 .
Telefon 61341 ,

Leiter - ob . Kasten -
Handwagen . aut
erb . , z. kauf . aei .
Jägeritraße 23 . 2 ,

S .-Anzua . Er . 46
bis 48 . aut er¬
halten . ZU lauf ,
aeiucht . Eef An¬
gebote u . F 195
an Taabl .-Verl .

Frauenkleidung .
Kinderkleidung
u . Herenkleid . . a .
a . erb . , s . k. aei
Adr . T .-Vl . K .l

Erstlingswäsche .
aut erhalt , von
Privat aeiucht ,
Ana , II 207 TV

Klavier , aut erb . ,
zu laufen . ge¬
sucht . Auauitat .
Rbeinstraße 59 .

Klavier , aut erb ,
aeaen Barzahl
aeiucht Ana u
A 36S nn T -Bl .

Flüael .best .Marke
aut erhalt , aea .
bar aeiucht An -
aeb A 369 TV

1— 2 Matratzen
m . Schonerdecken
alles aut erb . ,
aus nur gutem
Hause zu k. aei .
Ana . 8 200 TB .

GESCHÄFTSANZEIGEN

Klavierstimmer ( ftaatl aevrüftl und
Revargtenr emviiehlt fick : Job .
Sein Roonstraße 12 Tel . 20109

Altmaterial wie Lumpen kf Martin
Gauei Helenenitr 18 Ruf 268 32 .

Rad, » -Reparaturen werden sofort
durch Techniker in eigener Werkstatt
ausgenibrt . Radio -Ambrosius W -
Biebrich Mainzer Str 18 . T 60512

Zit mieten ob . zu

Kann es auch heute nicht alles sein ,
so bezeuat doch unsere Auswahl , daß
wir nach wie vor bemüht sind . Sie
zufrieden zu stellen Darum kom¬
men Sie mit Ihren Wünschen zu
uns . fieuborf + Stcinlc Langpässe 32 ,
Theaierkolonnade 4

Nähmalchinen -Ersatzteike . sowie Zu¬
behör . Nadeln u , beral . Tb . Bruck .
Nähmaschinen - Bertrieb . Goethe -
straße 18 . Tel , 236 05 .

Herren - Mantel
Sonntaa abend
Zwilch . 11 u .11 .30
Walballarestaur .
abhanden ge¬
kommen . Zweck¬
dienliche Mit -
tcilunaen erbet .
Siittstr . 21 . V .

Rohrbecks Bronchialtee verstärkt
Hilst Ihnen und schäft sofort
Erleichterung . Noch besser : Schützen
Sie sich vor Erkältungskrankheiten .
Beugen Sie vor und holen Sie sich
gleich heute Rohrbecks ..Bronchiai -
tee verstärkt Alleinverk . : Dro¬
gerie Minor . Ecke Stfiwalbaäier u .
Mauritlusstraße . ____ ______ ___

Möbeltransporte ver Bahn u . Auto
in modernen gepolsterten Möbel¬
wagen . L . Rettenmayer E . m . b . H . .
Bahnhofstr . 27 . F . 59806 . 27012 .
27115, .

Marinierte Fische . Ausgabe : Dienstag , den 5 . Mai .
Dienst . A . : 1520 — 1800 : Dienst . S . : 3966 - ^ 1135 : Fleisch :
6401 - 6625 ; Frickels FischhaÜen : 19 001 - 20 048 und
7500 —7780 ; Sench : 22 001 — 22 300 : Neuser : 27 361 bis
27 530 ; Nordsee : 33 201 - 34 300 : Schaaf : 41 941 - 42 140
und 40 001 —40100 : Schläfer : 42 941 — 43110 : Wolter :
44 751 —44 950 : Frickel fr . : 47 761 — 48 325 ; Sera :
52 521 - 52 770 : Paulus : 54 191 — 54 305 : Korn : 54 751
bis 54 995 ; David : 58 311 —58 560 : Schröder : 59 000
bis 59 205 ; Neuhaus : 61791 — 61835 : Fechter : 64171
bis 64 255 ; Stiehl : 65 851 — 65 955 : Krüger : 68 711 bis
68 740 : Jeckel : 70 021 — 70 085 : Reinemer : 71606 bis
71665 ; Seite : 73 071 — 73 120 : Lambrich : 74 071 bis
74120 : Klepper : 44 321 —44 3Ö5. Am Tag des Num -
mernaufrms nicht abgebolte Ware wird nicht nachge¬
liefert ! Bitte unbedingt Gefäße und Papier mit -
bringen ! Wirtschaftsaruppe Einzelhandel .

Moderner Sbendschmuck gestaltet die
Kleidung für Theater oder Kurhaus
noch festlicher . Die reichhaltige Aus¬
wahl — auch in Taaesschmuck — die
Ihnen im ..Schmuckkästchen " gezeigt
wird , enthält manch schönes Schmuck¬
stück. das Ihre Garderobe noch ele¬
ganter 'erscheinen läßt . Kommen Sie
aber bitte möglichst in den Vormit¬
tagsstunden . damit Sie in aller
Ruhe Ihre Entscheidung treffen
können . ..Schmuckkästchen "

. Inh . A .
Möller . Lanaaaffe 9 . gegenüber
Schützenhofstraße . Ihre Einkaufs -
stätte für Schmuck aller Art .

Wohn - u . Damenzimmer , weiß be¬
stehend aus Büfett . Bücherschrank . ,
Schreibtisch , großer ovaler Tisch ,

runder Tisch mit Glasplatte . Näh¬
tisch . 6 Befiel 2 Rohrsessel ein
Schaukelkessel . , us . 15 Teile zum
Preise v . 880 Mk . . 1 Part . Earten -
möbel . Tische v , 6 .50 an . u . Stühle
ä 3 20 Mk . Waschbecken für fließ .
Wasser 12 Mk . niedr . Waschwanne
8 Mk . Eisschränke ab 25 Mk . ver¬
kauft Klapper Taunusitr . 40.

Photofreunde finden immer gern
den Weg zum ältesten Photohaus
Chr . Tauber , gegr . 1884 , Wiesbad . ,
Krrchgaffe 20 , Tel . 27717 , weil hier
Ihre Silber gut und gewissenhaft
auf Agfa -Papiere entwickelt , kopiert
und vergrößert werden .____________

Bewachung durch Wiesbadener Wach -
und Schließgesellkchaft W . Müller
u . Co . . Schillerplatz 2 , Ruf 27832 .

Altaold . Silber q . Brillanten tauft
zu eigener Verarbeitung Juwe¬
lier Lambert . Eoldaaffe 18 . ( <5 .
B C 281 57 . )

Wer nimmt sieb .
Mon . alt . Kind
i . lieben . Pflege ?
Angebote unter
T 206 an TV .

Steinpflanjen und
Blütenstand , bat
laufend obiugeb .
A .Wulf . Hinden -
burgaUee 126 . am
Waffertnrm .

PMesuchk |
Obstbaumgrund -

slück oder großer
Garten zu nackt ,
gesucht . Eigen¬
tümer erhält
Obstanteil .
Müller . Bahn -
bofstraße 45 .

wm .
3 P . D .-Schube .
Er . 37 % . hoher
Abs . . ä 7 Mk ..
aeg . H .-Schuhe .
Er . 42 . zu tauich .
ob . zu verkauf .
Woftr .-v .-Escken -
bach -Str . 22 1.

Tausche meinen
auterb . Kinder¬
wagen aeaen
ebensvlch . Kinb .»
Svortwaaen .An -
zufeben Krifiel .
Rieblstr . 2 . 2 .

| Verloren « Gesunden |
Dunkelbl . Seih

'

Börse mit Reiß¬
verschluß . öffent¬
liche Fernsprech¬
zelle Sanbeshaus
Sonntag norm ..
11 Uhr . liegen
aebl . Gelb k. als
Finberl . beb w .
B . aba , Fuiidb .

Kleiberkarte .
Raucher - u . Kar¬
toffelkarte verl
Wieberbr . ob . w .
über b Verbleib
Auskunft aeb . k.
Belohn . Bindia .
Bertramstr . 19 . .

Silb . rhe . Brosche
obere Geisbera -
str . verlor . Eea .
Belob , abzua . ob .
Nachricht Neu -
bauerftr . 12 . P
Telefon 26166 .

Junger Drahi -
haarfor . weiß ,
mit hellbraunen
Ohren entlaufen .
Steuerm . 1933 .
Bitte Nachr . an
Blenke .Kloostock -
straße 6 .__________

Drahthaar - For .
8 Monate alt .
weih . Koof unb
Schwanz bunkel -
braun . auf ben
Namen ..Rallv "
börenb . entlauf .
Eea . Belohn , im
stöbt . Kranken -
haus abzuaehen .

Kl . Ledertalche m .
neuen Schreib¬
heften verloren .
Eea . Belohn , ab -
aeben Platanen -
straße 64 . 1,

Wehrpaß und
Kennkarte verl .
Gegen Belohn ,
sofort an Abresse
zurückzuacb . Vor
Mißbr . w . aew .

Handkoffer , braun
m . rot . Portern ,
m . Inhalt Dotz -
beimer Str . bis
Bertramstr . verl .
Abzuaehen gegen
Belob . Bertram -
str . 20 . Hib . 2 l .

Braune Geld¬
börse . wilbleb . .
mit 45 Mk . Inh .
von kleinem An¬
gestellten verlor .
Gegen Belohn ,
abzua . Schwalb .
Strane 52 3 r .
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tfmanfä
gehen sparsam mit

Peri - Erzeugnissen

um , weil sie den Wert

zu schätzen wissen ,

VARIETES

DR. KQRTHAUS- FRANKFURTA- M

GASTSTÄTTEN
ZIGARETTEN

LICHTSPIELE

<aüsTrTa >ROTES KREUZ

ir .

24

VERSICHERUNGEN

StMWOA |

6 Standard - Helfer

UNTERRICHT

bestens bewährt . Tube75Pf .

Fachaeschäften .haben

Emsersalz

Lietercmi
all . Kassen

InApothekenendDrogerien
inftosdienebMPt.undTupt-
»Öhrcheniu « Pt.erhEHti*

Mit Bildergutschein
und Wertmarke

SANATOGEN

FORMAMINT

KALZAN

THEATER • KURHAUS

Bei rauher und spröder Haut

Tages - und Nachtcrer .ie

Die Schuhe halten länger
und bleiben länger schon !]

Deutsches Theater : Dienstag , den
5 Mai . 19 bis gegen 21 Uhr . B 24 .
„ liobetaty “. Preise A .

der Hausfrau tägliche

Aufgabe - durch WIT stets

leicht gelöst .

Rundfunkgeräte werden tn eigener
Weickftätte gründlich und gewiiicn -
hoit repariert Radio -Leffler . Kirch -
aasse 22 .

Seimarbeiter tut
wöchentl . einige
Solen u . Westen
gesucht . Ana . u .
G 199 an TV .

Jede ürztl . Brillenverordnung wird
fachkundig u . gewissenhaft ausgef .

von Optikermeister BOUFFIER
Rheinstraße 49 — Eckhaus Kirchgasse

Zum Trinken,Gurgelnod . Inhalieren

alle Katarrhe der Atemwege

MILDE SORTE
*

MEMPHIS

DRITTE SORTE

NIL

Hinter Schloß und

Riegel . . . Langfinger , die es
auf Ihr Eigentum abgesehen
hoben , kommen hinter Schloß

und Riegel . — Aber auch der

Langfinger Kalk , der im harten

leitungs - oder Brunnenwasser
die Schaum - und Waschkraft

von Seife und Waschpulver
stiehlt , gehört ins Gewahrsam .
— Einige Handvoll Henko Bleich¬

soda , vor Zugabe des Wosch -

I pulvers im Wasser verrührt ,
5 bieten Ihnen diesen Schutz .

Schule für Beweaungslunlt W,l -
ktelminenstr . 12 . Gretel Smolich .
Lehrerin sur Korperbilduna .

u . Kockbrunnen
Vreisanaeb erb
unter E 196 an
Taabl .-Verlag .

Adreue m er -
fraa im Taabl .-
Verlas . Eg

Uel êc

dec
‘
Wlensdnkeii

sind pharmazeutische Präpa¬
rate , die schon seit Jahrzehnten

zur Erhaltung der Gesundheit

unschätzbare Dienste leisten .

Sie schützen vor manchem Un¬

gemach und erleichtern das

Leben zahlloser Menschen in

allen Teilen der Welt .

altpapier Heinrich

METALLE G A U E R

a i te icem Werderstraße 3
ALTEISEN Tejef

DRK . Bereitschaft fw ) Me - baden 1 .
Dienstaa . den 5 . Mai 19 .30 Uhr .
Kreisstelle Oranienstrake o : Licht -
bildervortrag . Zug II und IX .

Sausgehilsin od .
Aufwartefrau
tagt . 3 Stunden
baldigst gesucht .
Gefl . Angebote
Martinstr . 14 , B .

Sausdiener towie
Zimmermädchen
sofort , gesucht
Adresse tm Tag .
blatt -Berlaa Tz

iu vertäuten .
Adr . zu ertr tm
Toabl/Pl Ke
nhalations -Avv

------- ------ ,_ ,— .- - ---- (Bad Sodener ।
Pohnungstausch Mainz — Wiesbaden , 50 Mk . 3 lchw -------- " " ~ 1 ‘ D .- Kleider te 30

b 50 M Gr 50
Ana L 204 TV

Nachlab - und Mobiliar -Bersteigerun « .
Mittwoch . 6 . Mai 1942 . vormittags
9 .30 Uhr beginnend , burtfmeheno .
versteigere ich in meinem Ver teige -
rungslokal Wiesbaden , Sa )iller -
platz 2 . aus arischem Besitz freiwillig
gegen 6at : Schöne Gobelins . Ge¬
mälde . Bronte Bend ule mit zwei
Leuchtern . Silberbestecke . Brillant -
rina Biedermeier Kaffeeservice und
sonst Porzellane . Bronzegruppen ,
Aufstellaegenstände . Marmorsäule .
Marmorbüsten . Paravent , geschnitzte
Bank . Blumenkrippe . Sveise .itmmer -
einrichtuna . Bücherschränke Kleider¬
schränke . Vitrine Vertrko . Sekretäre ,
Schreibvult . Waschkommoden . Nacht¬
tische . Metall - und Sol,betten mit
Matratzen . Dielen - u, Balkonmobel .
verschied , kleine Tischchen . Damen -
schreibtische . Standerlamve m . Tisch¬
chen . Thaisclongue . Sofas . Backen -
sessel . Polstersessel Stuhle : Kriltall -
Lüster und and . Beleuchtungskörper :
Spiegel aller Art . Küaieninobel .
Nähmaschinen , kombinierter Küchen¬
herd sSomanns . Rollwand Brand¬
kiste Gasheitofen . SchneideEah -
maschine . arotzer Ventilator . Stahl «
kassette . Obstpresse . Teppich , llsedei -
, eua . Sausrat . sowie viele andere
hier nicht genannte Geaenstandc .
Besicht , nur Dienstaa v . 10— 1 Uhr .
Karl Secker . Auktionator u Tara -

| tot . Wiesbaden . Schillerplatz 2 .
Telefon 23065 .

Zimmer , mödl . . oder eine Schlafstätte ^oerkaufen
s. ein Ehepaar , welch , bei uns tätig • oengutcn .

ist . gesucht . Bettwäsche wird gestellt
Die Betriebsleitung des Auivbautes
Wiesb . . Bahnhofsplatz . Tel . 59946 .

Ein frischer Transport
hochtragender

Kühe und Rinder
ist eingetroffen und steht
in W .-Sonnenberg Ram -
hacher Str . 25 3. Verkauf

Biehoerwertungs - u . Beschasfungs -
Genosseuschaft Rhein -Taunus .

Saararbeiten in naturgetreuer Aus -
sühra Dauerwellen in fchonenbftet
Behandlung Saarfärben in pracht¬
vollen natürlichen Tonen auck bei
verfärbtem Saar . Otto Jacobi
Sotel Nassauer So ! Wilhelmsir 56 .
aeaenllber Brunnenkolonnade —
Rus 27375 Ausiübruna durch er¬
fahrene -kackkräfte . Gewissenhafte
Beratung unverbindlich

eÄ ^ tägiÜ W
Uhr . 2m Rahmen eines arotzen
VarietSproaramms Gastsviel Grete
-Tlutz . Rheinlands beliebteste und
populärste Komiker,n . Grete Flutz
gastierte auch tn der Scala Berlin

und feierte , wie überall , auch dorr
grotze Triumphe . Schon die Ko m l
ihrer Erscheinung erweckt arobte
Seiterkeit . ob sie hochdramatisch
kommt als Seldenmutter ob ne
einen Backfisch oder eine Tänzerin
parodiert , immer trifft ne tns

-
Schwarze . Also , wer lachen will
gebe in d . Scala , u . wer nicht lachen
will gebe erst recht hinein . Dazu
noch 10 grobe Varieteattraktionen .
Mittwoch Samstaa und Sonntag .
15 .30 Uhr : sramilienvorstellung . Be¬
nutzen Sie den Voiverkaut . Mitt¬
woch . Samstaa und Sonntag von
11— 13 . und ah 16 Uhr . Scala -Kasse .

Ladenlokal m Wiesbaden Kirck -
aafie 50 ab sofort zu vermieten
Näheres Schoko -Buck GmbS . Stu . . .
gart / Oftcndftrabe 88 oder Wir :
baden Kirchaasse 50

Berthold Jacobo Nachsola Robert
Ulrich Wiesbaden Taunusstrabe
Nr 9 let 594 46 238 47 238 48
238 49 238 80 Spedition Mobel -
transvort Lagerhaus _

4eitunasträaerinnen zuverläMa -Wohnung

MnmttinGD ^ fi^ Mrt ^ d | 3- MiMohn .
^

m .

Laae bis 100 M .
Ana unt B 208
an Taabl . -Verl .

Wanderung . Freitag , den 8 . Mai :

M !W ? 0
° ?5

^
Uhr

" OfattL

Bücherrea Eiche
20 Ableaeoeft 5 .
Sortierer 2 Mk .
föneifenauit 27 31

Cello . komvlett
für 195 Mark
xu verkaufen bei
Klein Moritz -

Tausche sch 1- Z -
Wohn , aegen 2»
o 3- Zim .-Wohn ,
Ana unt . B 20o
an Täabl .-Verl

Tausche sonn . ar .
Küche Zimmer .
grobe Mansarde .
Vdh . Teilwohn . .
gegen 3-Zimmer -
Wobnung . Ang .
u . II 206 an TV .

WSkS - ltÄ »
den staatspolitisch wertvollen sssilm
der Tobis : . Mein Leben für Ir¬
land - mit Anna Dammann . Rens
Dellaen . Paul Wegener Werner
Sinz . Will Quadslieg . Norbert Roh -
ringer . Eugen Klopfer . Der Leiter
des britischen Geheimdienstes bemüht
sich vergeblich , von der sssrau des
binaerichteten süreihettskämpters O
Brien das Versteck des neuen
Führers der irischen Aufstands -
bsweguna zu erfahren . Aber keine
Drohung vermag die tapfere Patrio¬
tin einzuschüchtern : sie geht ins (5e =
sänanis . . . aus dem sie erst bei

I den blutigen Kämpfen um Dublin
im Jahre 1921 von ihrem Sohn be¬
freit wird . Die neueste Wochenschau
läuft vor dem Sauptfilm . Beachten
Sie die neuen Anfangszeiten . Ju -
aendliche über 14 2 . haben Zutritt .

Astoria Bleichstrabe 30 . Wo . 15 .30 .
17 45 20 .00 Uhr . Seute letzter Tag !
Sarru Piel in seinem besten Ailm :
. Menschen , Tiere . Sensationen - . Ein
Meisterwerk der Sensationen und
Abenteuer . Bon höchster Spannung
sind die unübertroffenen Szenen mit
Tigern . Elefanten . Pferden u . Arten !
2ugend hat Zutritt . Die Wochen -
ichau läuft nach dem Hauptfilm . —
Dienstage . Der Maulkorb - . Ralph
Arthur Roberts + . Fritz Odemer ,
Silbe Weitzner .

NACHF .

Inh . : Max Helfferlch : Taunucitraße 2

Das führende Haus für

Kranken - und .

Gesundheitspflege
Sie werden gut bedient

2 Rcichsanaeitellte
suchen ie 1 Rim .
mit Kochael (2
Bell ! N Dotzb
Ana . 8 207 TV .

Seizi . Mansarde ,
leer , ohne Lickt
ohne Gas , zurn
15 . Mai aeluckt
Ana unt . T 204
an Taabl .-Verl .

Dauermieter kuckt
gutes Scklai - od
WohnicklaHim
mit kl Wasser
zwischen Bahnhof

ueerzimmer . aer .
, mit Küchenben . .

AoteI I
Wobna . gefu| t .

art MwuM * i
Telefon 27462 . | Biete vrsw . tonn .

3- Zim .-Wobnuna .
sehr schön . Bad .
Balkon . aeaen
2- Zim -Wobnuna
lsssrontfvitzes iu

{̂ 07 W
Mehrere tücktiae

Kräfte zur An¬
leitung und Be -
aufficktiauna von
Arbeitskräften ,
eventl . auch als
Laaerverwalter .
für die besetzten .
Gebiete aeluckt .
Vorzuft Taun .us -
frrabe 1 Arberts -
aemeinfck Wies¬
badener Land -
sckaftsaärtner ,

Kaukm . Lehrling
von Erobbandla .
d . Autornaterial -
und Werkzeua -
brancke aeluckt
Ana . u . L 188
an Taabl . -Verl

Stdienanfletiotg

| Weiblicheücnonen
"

Fortschritt - Buch¬
halterin . Sand -
durckickreibe -
Buckb . sofort od
später aeluckt .
Inna + Berer .
in Mainz
Grobe Bleicke 26
Ruf : 33825 ,

xtoi düpeißrchen Ueawjeidunt .

Verletzungen im Haushalt ,

bei Gartenarbeit , im Be¬

ruf und beim Sport durch

Schnitte , Stiche , Risse , Bisse

u .dgl . soll man zur Vermei¬

dung von Entzündungen

und Eiterungen sofort

mit der bewährten Sepso -

Tinktur desinfizieren .

Tropfstein - Grotte - 3m Hause der
Scala täalfck 18 Uhr konzertiert
Walin Pohls Damen - u Stimmunas -
kavelle

HS.-Gemeinlthan < ^ >;Kratt durtit Freude

Börner - Lichtspiele W .-Dotzhelm :

. Dorf im roten Sturm “ . _

3- Kronen -Liehtspiele Schierstein :

. Kameraden " .

Zimmermädchen
Pag . , Wäscherei -
anaettellte auch
itti Stunden od
Tage Krauen
für den Hausputz
sofort aet Sotel
LierJabresieiten

Serviermädchen
für sofort aeluckt
Variier Sol
Sviegelaalle

Mädchen o. tunae
Krau für ^Zwer
Mon aushrlls -
weife in Saus¬
halt aelucht
Weinberaltr 25
Telefon 23578 ,

Krau » . Mädcken
für 2x wöckentl
in aevfl , Haus¬
halt aeluckt ® .
Smolick Weil -
ltrabe 22 .________

Krau . laub . . Zu-
verl . . in aevfl
Saush . lZentr -
Seiz . i 2— 3mal
rnöÄti . von V19
bis li Uhr ael
Luifenlir 46 . 1 l
Tclelon 22343 .

Stundenfrau lof .
geluckt für vorm .
von 8 bis 9 Uht .
Ana . unt . E 201
Taabl .-Vl . erb .

3— 4- Zim . -W » hna . ,
mit ZentralheiZ .
zu Auault ' Sep¬
tember gesucht .
E Zimmermann
Makler Rüdes¬
heimer Str 14
Tel .- 22039 ___

Mbl . Zim . . Nähe
Sonnend Strabe
v Reicksanaelt
zu miet . eoliM .
Ana G 207 TB

Zimmer u . Kucke ,
möbl . od grobes
nröbl . Zim mit
Kochael . i Dotzb
od Wiesb v be¬
russt ltlrau ael .
— Wäfcke wird
leibst gestellt . —
Ana . unt M 207
an Taabl .-Verl .

2 bis 3 Zimmer
in auter Wabn -
laae aef . Adr .
im T .-Verl . Kb

# Cr« Lfil6 _
;tutt = Naymasch . . f neu
lies - dkl E verlkh . . , .

festen Breis von

ist tägliches Waschen mit

j4ck -

Seesand - Mandelkleie

gründliche Reinigung und zugleich

naturgemäße Pflege • Für sehr

Empfindliche auch ohne Seesand

Streudose 95 Pfg .

Karton 48 Pfg . Kleinpackung 19 Pfg .

Obervertreter — Vertreterlinf für
den Verkauf an Private eines her -
vorraaenden Artikels . stellen wir

vorüberaeb °nd em . S . Klaasen ,
sfrankfurt/Main . Westendstr . 5 .

Betriebsleiter , pharmazeutischer , ae -
suckt . möal . Apotheker od . Chernik . .
evtl , älterer Serr . . für mittleren
pharmazeutischen Betrieb rn Wles -
baden . Angebote u . X 549 T .-Vl .

Einkassierer von Verficherunasbei -
trägen lnebenbernflichs für tofptt
gesucht . Kaution erforberl . Wohn¬
sitz möglichst Zwischen Schwalbacher -
und Bertramltr . Bewerbungen u .
Angabe des Berufes an Deutscher
Lloud ^ Lebensversickeruna - Akt .- Ees . .
Frankfurt a . M .. 2unghofstr . 14 .

Apollo . Moritzstrabe 6 . Neue An¬
fangszeiten : Wo . 15 .30 . 17 .45 20 00 ,
So . 13 .00 . 15 .20 .17 40 und 20 Uhr .
Seiterkeit ohne Ende her dem Lust¬
spiel . Sonntagskinder - . Johannes
Riemann . Theo . Lingen Carola
Söhn . Grethe Weller . Rud Platte .
Sie werden lachen , lachen , lachen . .
Jugendliche ab 14 Jahre zugelassen .
Die neueste Wochenschau lauft vor
dem Sauptfilm .____________ ______

Capitol , am Kurhaus . Wo . 15 .30 .
17 .45 . 20 Uhr . So . auch 13 . 15 .20 .
17 45 . 20 Uhr . Das reuende Lust¬
spiel : . Es flüstert die Liebe - . Em
heiterer Pfilm . zündende Schlager ,
herrliche Aufnahmen ! Venedig .
Budapest , die Pubta bilden den
Sinterarund ! Ein firtlm . der alle
» erzen im Sturm erobert ! In den
Sauvtrollen : Gustav fröhlich . Elma
Bulla . Silbe von Stolz . Sedwig
Bleibtreu . Tibor v . Salmay . Sub ^ t
v Meyerinck . Rud . Earl . Jugendliche
ab 14 Jahre zugelassen ! — Dre
neueste Wochenschau läuft nach dem
Sauptfilm .

Kurhaus - Dienstag . 5 . Mai . 11 .30 . Park - Lichtspiele Wiesb .- Biebrich :
BmrmemKolonnade : Konzert . 16 .00 Svielvlan von llfreiiaa bis Montag .
Konzert . Leitung : Aug . Vogt . 20 .00 Die grobe Ailmkomodu - Was ge -

Konzert . Leitung Ermt Sckalck . >chah in dieser Nackt ? - Sn deyr
-- 1 neuen ßuftiptelftlm der Tobis fllei -

chen Titels wird sie ebenso originell
wie amüsant beantwortet . Es spie¬
len unter der Regie v . Theo Lmgen .
Lili Murati . Karl Ludwig Diehl .
Irene v . Meuendorsf Sans Brause -
wetter Theo Lingen u . Lucie Eng¬
lisch . Jugendliche haben keinen Zu¬
tritt . Die neueste Wochenschau Be¬
ginn : Wo täal . 19 .30 . So . 17 Uhr
u . 20 Uhr . Montag 15 Uhr .
achten Sie bitte ab heute täglich
letzte Vorstellung 20 Uhr .

gesucht V - nIion Wenker -Parmann .
Steubenstratze 8.

Reinemachefrau einige Stunden und
Hausmädchen PsuckN Ute ! Helene .
Sonnenberger Strohe 24

iCnion -Theater . Äheinjtrahc 47 . . Die
schwedische Nachtigall - . Em Terra -
fFtlm mit Ilse Werner Karl Lud¬
wig Diehl Joachim Gottschalk . An¬
fang Wo . 3 .30 . 5 .45 . 8 .00 llhr . So .
ab 145 Uhr .

Biete sch. aeräum .
3- Zim -Wohng . I
Suche ,gr . 2- od .
kl . 3 -ZiM .-Wohn ,
im 1 od ^ 2 . Sick ,
evtl . Mansarde
in Villa . Ang . I
unter B 192 an
Tagblatt -Verlag . I

| 3mmoftilien

Mietshaus , klein
zu kauf aefuchi
Ana K 190 TV

Ein - oder Zwe, -
kamilienhaus .ae -

zäumia . i . Stadt¬
bezirk Wiesbad .
, u tauf , aeluckt .
Ang . A 548 TV . I

| Sertäufe |
Lebensmittelaelck .

prima Laae kvl . .
a . Wachmann bill .
zu verkaufen .

36 .
Immobilien

Fotoapparat . „
. Platten . Zeitz

Tellar .6' / - X9 em .
mit Zubehör für
110 Mk zu verk .
ober aeaen mob
Sprinakarnera z.
touicken aeluckt
Wbd - Biebrick
Scklaaeterstr 25

Uebera . - Mantel ,
aut erb 25 Mk .
zu vk . Sdmciber
Zerbach Wtosb .-
Bierstadi Wies -
badener Str . 17 ,

Sofa 25 ML .
Kleiberichr 40 .- .
grob Bilb 100 .- .
Ablaufbrett 10 .- .

- 2 Zeickenbr ä5 -
elellr Tilckl . 12 .
Znlinder 10 .— .
Sckülerlckreib -
vult 10 .- . elekir .
Bügeleisen 8 vk .

! fllriblidic WoneiT]
Krl . . 32 I . . luckt I

Stell , bei Zahn¬
arzt als Spreck -
ltunbenbilfelAn -
fänaerin ) Adr .
im T .-Verl Hu

Sausmeilterltelle
von Ehevaar ge¬
sucht Übernehme
Heizung und
Garten Ana u
K 188 an T .-V

| Münnüche $ cr| tinen]

Sielt . Mann luckt
leichte Beschält ,
für Botenaänae .
Ang . u . W 204
an Taabl .-Verl .

Melieret Mann .
Jnvolibe sucht
leickte BelLäft
in Saus o Kucke ,
auch stunben -
weile . Anaeh . u .1 8 204 an T .-Vl

Institut für Damenlckneideter ! In
bietet Woche beginnt em neuer
Kursus . Es kann lebe Dame . bte
eleaanteft Kleiber selbst unfertigen
lernen . Seckswochentliche Kurse
30 Mk . Vollste Garantie . Gevr .
Meister u . Lehrerin , fti . Rotzler .
Mauritiusktrabe 12 . 1.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Seit 1864 3 . n . ® . Adrian Spedition
Möbeltransport Lageruna Rem -
lvreck -Sammel -Ri 592 26

Biete 3—5 Z Bad u . Zub Kaiser
strabe 1 St . lucke Wiesb 3 -^ - Z -
Wohn . , ev . Heiz . Anruf Tel . 3254S I

Mnaeft . . vertr .-w
a Rentenemvf
von Büro für

Taae aeluckt
Aua IV 197 TV

Medizinilck vor -
gebildete Dame
oder Seit mit
einigen Vhoto -
kenntn ltunben -
vder halbtaas -
weile v . hieüaer
vbarmazeutilcker ,
lbabrik aeluckt
Ana . A 555 TV .

Kfnderlckwelter e .
Pflegerin aeluckt
Adr zu erfr im
Taabl .-Vl Hs

Damenlckneidetin
perfekt , ins Haus
gekuckt . Tftau M .
Meeb ^ rledrich -
lirabe 7 2 Etaae
rechts . ____________

Näherin . Mafck -
Stopfen , aelucht ,
Kurhaus Sotel
Schlangenbad .

Klickfrau . a . ält .
1 bis 2 Tage tn
der Woche für
Pension aeluckt .
Adr . T .-Vl Hs

Wirtlckafterin .
tücktiae älteres
Mädch o lllrau ,
mit guten Zeua -
nifien die aut
kochen und eine
Etaaenwobnuna
in Ordn , halten
tonn . f . frauen¬
losen Sausbali
sofort oder bal -
hiaft aelucht . —

Stundenfrau .laub
u zuverlass täg¬
lich SV» bis 10 % . — -----
ium Ladenvutzen 11 -2 leere Ztmrner
gesucht . Emma oder Mansarden
Kluke Waicke - von Ehepaar tof ,
ausstättungen ob l — 15 Mat
Webergasse Nr 1 zu mieten ae -
lNallauer SoN . I fuckt Anaeb u

Kran z Kartoffel - 1 . 6 188 an 1 ' S -
schälen und Ge -
miisevutzen to ;
fort oef —

Zwei Bocke .

Residenz -Theater : Heute Montag . Olympia . Lichtspiele , Bleichstratze 5 :
4. Mai . 19 .30— 21 .40 : . Die Sonn - Olga Tschechowa . Adele Sandrock .
tagssrau " . Komödie in 3 Akten von I liube Marlen Willi Eichberger tn
E . I . Braun . Pr . 1.10— 3 .60 Morgen . Der Favorit der Kaiserin - . Jugend -
Dienstag . 5. Mai . 19 .30 — 21 .40 llhr . I liche haben Zutritt .________________ ,

unbi / '
9!onne *\

^
Ein

" ^ beoteniiick Luna -Theat
^

r Schwalbacker Str . 57 .
in 3 Akten n E Eötz Pr 110 —3 60 I Nur einige Tage ! Jda Wun . nerma

Vgm G Mai bi - einfchi? 12 Mai Tiehle Biktor d - Komm lsritz Kani -

Moüen
Th - ote

^
ferienhalber ae - ^ ^ „

Th .
^

LmE
^

n . Ktoin « ,M

» , Ufa - Palast . 2 . Woche , Ein lang -
J, . - gehegter Wunsch geht in Eifullung !

I <U * S OWCErstausführung des ersten deutlcken
I aa M *■ ssarben -Erobfilms - Krauen lmd doch

■ bessere Diplomaten . Ein bezaubertr -
■ H MM B der Ilfa -Erobfilm . einzig m seiner

« mL M VLB * * Farbwirkung , bei mit spannenben--------- -- --
Konflikten , mit flotten witzigen
Dialogen , mit schwungvoller Munk

__ und grobartigen tänzerischen Dar -

Jod - ^ inkhiv I
und

^
Will ^ ^ tMch

" ^
K̂ ine

" ^
toleto ^m ___________

 - ■ Bestellungen . Nicht für jugendliche ^ achlab -Mobiliar -Bersteiqerung . Im
Big r zugelassen . Ehren - und Freikarten Amt rage des Nachlatzpflegeis ver -
YCfPAV £ ungültig . Aniangszetten Wo . lo .öv , iteigere id ) am Dienstag , a . und

। * I 17 .30 , 20 .00 llhr . So . 13 .30 Uhr .---- Mittwoch 6 . Mai . jeweils 10 Uhr .
Thalia -Theater Kirchaasse 72 . Willy durchgehend , in meinen . Versteige -

^ orits Wiener Slut “ mit Willy rungsraumen . Taunusitiabe s3 3o m

ltritick
"
Maria Holst . Hcms Mojer , I Wiesbaden , aus arischem Bentz , frei -

Theo Linaen Dorit Kreysler . sflred I willig gegen Barzahlung : ichwarz .
aICmchr SDieUeituna - Willy ftotft Pianino von Schledmaner emgel .

leuchten auf
$

i »
“
b^ T ^

^oM
° '

dto
"

v ° llkr ' Ä7ne ^
d̂

°
beb » ^ ten .

Ä "
manem

'WmaÄ

Vton7? Na ?uMschildeH u durch - Stübk
* ’ ÄWet “ ® . Li I

moben ift von L?n « blick ?» stutzt . » Mänbet . um ^ hf » .
Melodien des SBaherlöitias Joh . I Sprettel . Brlder . D .̂ Kleider . ÄZaime ,

l£ rt̂

MKu . 3u «=nbt ^ eaubesie14
3 . ° AWaA ? "

H
Khl ÄMtio & en̂ efted Wn . Äbe . UchenLk.^ lL

LL fcte,CT « tUe «

ungmllg, ---------------- x
- Besichtiaung am Verstetgerungstage ,

Walhalla -Theater , Film u . Variete , Wilhelm Helfrich , beetb öffentlich
Der neue Spielplan . Viktoria von bestellter Versteigerer unb Schätzer ,
Ballasko Vrkt . Staal . Käthe Haack , Wiesbaben . Tauntzsstrane 33/35 .
Theodor Loos . Adalbert Schlettow . -------------

Paul Dahlke in dem Randolf -yiilm :
- fteimaterbe “ . Ein grob angelegter
pftlrn von der Sehnsucht nach der
beimatlichen Scholle , voll packenden
Geschehens . Spielleit ^: Sans Deppe .
Musik : fisr. Wenneis . Auf der Buhne :
Nico de Vries mit seinen Holländern
und Ellen Deauclain vom Sender
Luremburg . Die neueste Wochenschcm .
Wo 15 . 17 .10 und 20 Uhr . So . 13 .00 .
14 .30 , 17 .00 , 20 .00 Uhr .

I
möchte man Erdaldosen

öffnen , so leicht geht es .

Einfach ein
Geldstück
oder dergl .
in den Spalt

stecken und drehen I Schon

steht zum Gebrauch bereit

3
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Vermietungen | MWilchr 11
Mansarde . leere ,

m . Licht u Koch¬
gelegenheit toiort
ZU vermiet . Eil -
Ang . 8 206 TB .

2 Zim . u . Küche
in ruhiger Laae
von ält . Ehevaar
sofort aeluckt .
Ana . F 207 TV . |

Zim .. möbl . . tof .
zu nm . llsriedrick -
strabe 55 . 2 lks .

2 - Zim .-Wohnuna
ges . auch Saus - I
meifterftelle An -
aeb . W 207 TB .

Wohn - u . Scklafz .
möbl .. mit Bad -
benutz . . Zentral -
heizuna ev . mit
etwas Kücken -
benutzuna in fr .
schöner Laae ZU
vermieten Wbd -
Biebrich llsrie -
bettsanlaae 3 . 2 .

2 - Zim .-W «tzuuna
ob Sausrneifber -
stelle mit kleiner 1
Wohnuna mm
15 . 5 . o 1 . 6 ael .
Ana T 207 TD .

2- Zim . -Wohnuna
ob . 2 leere Zim . 1

• möal . mit Zen -
tralheizg . . Bahn -
hofsnähe . totott
gesucht . Angebote
u . A 554 an TV . 1

ZI « . , möbl . . für
roeibl Berufstäi .
frei M >olfs -
allee 20 . Part . Welcher Billenbes .

verm Reichsana
3— 4 Manf zw
Einr e Wohn ?
Evtl Sausm -St .
Ana G 205 TV |

Schöne Saraae so¬
fort , u vermiet .
Eutenberavlatz 3
fiausm . Ruhs .


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006

